
Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
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Tag des Ehrenamtes
Bürgerinnen und Bürger geehrt
Einführung der Ehrenamtskarte

its-Gewerbeinfo
Biotec-Meeting
am 27. November 2009

Kultur Live
Weihnachtskonzert
Kultur nach 8

Kids & Teens - Familien
Musical Tarzan
Familienspielefest

...die bringt’s
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de
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Am 4. und 5. 12.2009 feiert die „White-Xmas-Night“ in der Stadthalle Übach um
18:45 Uhr Premiere. Eine Veranstaltung, die künftig jährlich stattfinden soll und
einen besonderen Hintergrund hat: die Aktion Kinderlachen. Initiator und
Veranstalter ist Norbert Zehnpfund, der seit Anfang diesen Jahres Privatier ist und
nun Kindern helfen möchte. Die White-Xmas-Night ist eine Galaveranstaltung, bei
der neben einem exzellenten Drei-Gänge-Menü vor allem ein fantastisches Unter-
haltungsprogramm geboten wird
Der Erlös aus der Veranstaltung soll Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern und
deren Eltern für einen Moment lang ihren Kummer vergessen lassen. In diesem
Jahr gehen die Spenden an eine Schule und an den Ambulanten Kinderhos-
pizdienst Sonnenblume Aachen/Kreis Heinsberg. Die kranken Kinder und ihre
Familien brauchen Unterstützung, Entlastung, eine Atempause, Verständnis,
Offenheit und vieles mehr auf dem oft schwierigen Weg.  
Feiern für eine gute Sache und gleichzeitig gewinnen! Unter allen, die eine
Karte gekauft ODER eine Spende von mindestens 5,-€ auf das Spendenkonto 14
01 68 00 85 bei der Kreissparkasse Heinsberg BLZ 312 512 20 unter dem
Stichwort „White-Xmas-Night“ überwiesen haben, wird ein Auto verlost!

„Unterstützen Sie unsere Aktion, denn jeder Cent zählt!“ bittet Norbert Zehnpfund.
Mehr Informationen finden Sie auf der Internetseite www.white-xmas-night.de.

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: Günter Köbernik

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen
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52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen
 Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg
☎ 0151-18310065

02451-49127

Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326

Feierstunde zum Tag des Ehrenamtes
Der Einladung zu einer Feierstunde
anlässlich des Tages des Ehrenamtes
am 28. Oktober 2009 in der Dreifach-
sporthalle des Gymnasiums Baesweiler
waren mehr als 500 in der Stadt Baes-
weiler ehrenamtlich tätige Bürgerinnen
und Bürger gefolgt.
In seiner Festrede sprach Bürgermeister
Dr. Willi Linkens den Ehrenamtlerinnen
und Ehrenamtlern seinen herzlichen
Dank und seine Anerkennung für das
uneigennützige Engagement zum
Wohle der Baesweiler Bürgerinnen und
Bürger aus. 
Der Harmonieverein St. Petrus hatte die
musikalische Gestaltung der Feier-
stunde übernommen. Comedian René
Steinberg unterhielt die geladenen
Gäste mit einem Vortrag, der die Lach-
muskeln anstrengte.
Im Anschluss an das Programm erhiel-
ten die Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtler eine Ehrenurkunde und den PIN
der Stadt Baesweiler.

Fotos: Willi Derichs

Anzeige

Stadt_Umschlag_innen 7.09:Stadt_Umschlag_innen 5.09  04.11.09  08:37  Seite 1



1Stadtinfo Baesweiler  - 10. November  2009 - Grußwort Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

in Baesweiler wird das “Ehren-
amt” groß geschrieben. Es gibt
eine stolze Zahl von “Ehrenamt-
lern” in unserer Stadt. Am 28.
Oktober fand eine Ehrung von
Baesweiler Bürgerinnen und
Bürgern statt, die sich ehrenamt-
lich engagieren. Einen Bericht
mit Fotos finden Sie auf der 1.

Farbinnenseite ! In Kürze wird es
in Baesweiler auch eine Ehren-
amtskarte geben.

Das Projekt “Ehrenamtskarte”
startete in Nordrhein-Westfalen
Ende 2008 zunächst mit 8 in-
teressierten Kommunen. Ziel des
landesweiten Projektes ist es,
einen neuen Ansatz zur Anerken-
nung und Würdigung des bürger-
schaftlichen Engagements in
Nordrhein-Westfalen zu leisten.
Durch die Ehrenamtskarte sollen
überdurchschnittlich engagierte
Personen in ganz NRW die Mög-
lichkeit einer vergünstigten Nut-
zung öffentlicher und privater
Angebote bei allen sich beteili-
genden Kommunen erhalten und
auf diese Weise einen Dank für
die unentgeltlich erbrachten Leis-
tungen für das Gemeinwohl er-
fahren. Als grundlegende Voraus-
setzung für die Vergabe der
Ehrenamtskarte hat das Land
dabei ein ehrenamtliches oder
bürgerschaftliches Engagement
von durchschnittlich wenigstens

fünf Stunden pro Woche bzw.
250 Stunden im Jahr, zum Bei-
spiel in einem Verein, in einer
sozialen Einrichtung oder freien
Vereinigung festgelegt.

Auch der Rat der Stadt Baeswei-
ler hat in seiner Sitzung am
23.6.2009 einstimmig beschlos-
sen, sich an dem landesweiten
Projekt zu beteiligen und die
Ehrenamtskarte Nordrhein-West-
falen in Baesweiler einzuführen.

Als städtische Vergünstigungen
gewährt die Stadt Baesweiler
eine Reduzierung der Jahresge-
bühr für die Stadtbücherei, eine
Ermäßigung auf den Eintritts-
preis für die Benutzung des Frei-
zeitbades Baesweiler sowie eine
Ermäßigung des Entgeltes für die
Anmietung der städtischen Grill-
anlagen im Sportpark Parkstraße
und in der Wolfsgasse in Sette-
rich. Darüber hinaus können bei
einzelnen städtischen Kulturver-
anstaltungen, für die ein Ein-
trittsgeld erhoben wird, Ermäßi-

gungen bis zu 50 % für die Inha-
ber der Ehrenamtskarte Nord-
rhein-Westfalen gewährt wer-
den.

Da die Wertschätzung und
Attraktivität der Ehrenamtskarte
neben den städtischen Vergün-
stigungen insbesondere auch
durch Rabatte geprägt wird, die
private Einzelhändler, Dienstlei-
ster und Gastronomen ermögli-
chen können, hat die Stadt Baes-
weiler auch bei den Baesweiler
Gewerbetreibenden für eine
Beteiligung an der Ehrenamts-
karte NRW geworben und so
auch private Projektpartner
gefunden.

Mit der Einführung der Ehren-
amtskarte NRW in Baesweiler
wollen wir denjenigen etwas
zurückgeben, die unsere Gesell-
schaft durch ihr beispielhaftes
Engagement in besonderer Wei-
se bereichern. Besonders freut
mich auch die gute Resonanz,
die wir bei den Baesweiler

Fortsetzung auf Seite 2

Anerkennung des bürgerschaftlichen Engagements -
Stadt Baesweiler führt die Ehrenamtskarte NRW ein
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Fortsetzung von Seite 1

Gewerbetreibenden mit diesem
Projekt gefunden haben. Die
zahlreichen Vergünstigungen
schaffen ein attraktives Angebot
für alle, die sich besonders für
die Allgemeinheit engagieren.
Das besondere an der Ehren-
amtskarte Nordrhein-Westfalen
ist, dass sie landesweit in allen
sich beteiligenden Kommunen
gilt. So können die Inhaber der
Ehrenamtskarte nicht nur in
Baesweiler, sondern auch in
Städten wie Bonn oder Düssel-
dorf Vergünstigungen wahrneh-
men.

Am 27.10.2009 habe ich im
Baesweiler Rathaus zusammen
mit Herrn Dr. Warnke vom Mini-
sterium für Generation, Familie,
Frauen und Integration des Lan-
des Nordrhein-Westfalen die Ver-
einbarung zur Einführung der
Ehrenamtskarte NRW in Baes-
weiler unterzeichnet.

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0 24 01/ 20 81

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr

samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für
Bürgerinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 -
17.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

car and bike

car and bike
Deutscher Listenpreis 23.870 €

bei uns 16.360 E

Deutscher Listenpreis 23.970 €

bei uns 16.600 E

Zweirad
Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

0,nix Finanzierung
auf alle Fahrräder

EU-Neuwagen
grenzenlos günstig bei

52499 Baesweiler - Easingtonstraße 2 

☎ 6032966

Leon TDI DPF Sport

Altea XL TDI DPF Active Style

Foto: A. Breuer

Aktuelle Informationen zur
Ehrenamtskarte NRW sind auch
im Internet unter www.ehrensa-
che.nrw.de zu finden.
Anträge können bereits jetzt 
eingereicht werden, und zwar
über unsere Homepage www.
baesweiler.de, Rubrik Freizeit,
Bildung und Kultur/Ehrenamts-
karte.
Ich bin jedenfalls sehr stolz dar-
auf, dass wir in Baesweiler in der
glücklichen Situation sind, dass
sich so viele Bürgerinnen und
Bürger ehrenamtlich engagieren.
Ohne dieses Engagement wäre
unsere Stadt längst nicht so
lebens- und liebenswert.

Freundliche Grüße aus dem Rat-
haus
Ihr

(Dr. Willi Linkens)
Bürgermeister
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 9411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Bei der Stadt Baesweiler ist zum 01.03.2010 die Stelle eines

Schulhausmeisters (m/w)
neu zu besetzen.

Schwerpunktaufgaben:
–  Sorge für die Sicherheit und Ordnung des Schulgebäudes,
–  Überwachung des baulichen Zustandes des Schulgebäudes,
–  Ausführung von Reparatur-, Instandsetzungs- und Wartungs-

aufgaben (insbesondere Heizungsanlage),
–  Pflege der vorhandenen Außenanlagen,
–  Überwachung der Reinigungsarbeiten,
–  Zusammenarbeit mit dem Amt für Gebäude- und Grundstücks-

management bezüglich der energetischen Bewirtschaftung 
des Schulgebäudes.

Erwartet wird:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung sowie Erfahrung in einem
handwerklichen Beruf (z.B. Installateur, Tischler, Elektriker),
eine eigenverantwortliche Arbeitsweise,
Einsatzfreude sowie Einfühlungsvermögen für den Schulbetrieb und
beim Umgang mit Kindern,
Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum

27.11.2009
erbeten an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler 

Baesweiler Lauf-
treff informiert:

Training seit 
12. Oktober 2009
wieder im Stadion.

Montags, mittwochs
und freitags jeweils
ab 19.00 Uhr.

GEWERBE-INFO

BLUTSPENDETERMINE Dezember 2009
des Deutschen Roten Kreuzes - Stadtverband Baesweiler -

BAESWEILER:
13. Dezember 2009, 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr, Mehrzweckhalle,
Grabenstraße (neben der Feuerwehr)

SETTERICH:
6. Dezember 2009, 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Gemeinschaftshaupt-
schule, Lessingstraße  

Ihre Blutspende rettet Menschenleben !
Kommen Sie zur Blutspende - werden Sie Lebensretter!

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung
Finanzierung - Versicherungen 

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Grün Haustechnik GmbH
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Die Bürgerinnen und Bürger ha-
ben Dr. Willi Linkens bei der Kom-
munalwahl am 30.08.2009 mit
88,75 % wieder zum Bürgermeis-
ter der Stadt Baesweiler gewählt.
In der konstituierenden Sitzung am
27.10.2009 wurde er durch den
Altersvorsitzenden, Herrn Herbert
Plum, wieder in sein Amt einge-
führt.

Neu konstituierter Stadtrat
Die neuen Ratsmitglieder wurden
durch Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens eingeführt und verpflichtet,
ihre Aufgaben nach bestem Wissen
und Können wahrzunehmen, das
Grundgesetz, die Verfassung des
Landes und die Gesetze zu beach-
ten und ihre Pflichten zum Wohle
der Stadt Baesweiler zu erfüllen.

Der neue Stadtrat unter dem Vor-
sitz des Bürgermeisters setzt sich
wie folgt zusammen:

CDU:
Baumann, Marita
Burghardt, Jürgen
Burghardt, Uwe
Casielles, Juan Jose
Dederichs, Norbert

Feldeisen, Willy
Geller, Herbert 
Hummes, Dieter
Kick, Andreas
Koch, Franz
Koch, Franz-Josef
Lankow, Wolfgang
Menke, Wilfried
Mohr, Bruno
Mohr, Christoph
Mürkens, Franz-Josef
Plum, Herbert
Puhl, Mathias
Reinartz, Ferdinand
Scheen, Wolfgang
Schmidt, Kathi
Schmitz, Andreas
Schmitz, Hendrik
Schöneborn, Christian
Sommer, Dominic
Zantis, Jürgen

SPD:
Bockmühl, Gabriele
Fritsch, Dieter
Lindlau, Detlef
Mandelartz, Alfred
Meißner, Elisabeth
Pehle, Bernd

Bündnis 90/Die Grünen:
Beckers, Rolf

Esser, Gerd
Resch-Beckers, Elvira

FDP:
Kohlhaas, Margarete
Reiprich, Hans-Dieter

Freie Wählergemeinschaft
Baesweiler:
Nüßer, Hans

Herbert Geller und Jürgen
Burghardt sind neue stellver-
tretende Bürgermeister

Der Rat der Stadt Baesweiler hat in
der zuvor genannten konstituieren-
den Sitzung Herrn Herbert Geller
zum 1. stellvertretenden Bürger-
meister und Herrn Jürgen Burg-
hardt zum 2. stellvertretenden
Bürgermeister gewählt. Die beiden
ehrenamtlichen Stellvertreter wur-
den von Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens in ihr neues Amt eingeführt.
Bei dieser Gelegenheit bedankte
sich Dr. Linkens bei seinem bishe-
rigen 2. Stellvertreter Bruno Mohr
für die überaus gute Zusammenar-

beit zum Wohle der Baesweiler
Bürgerinnen und Bürger.

Ortsvorsteher gewählt

Ebenfalls wählte der Stadtrat die
Ortsvorsteher für die kommende
Legislaturperiode. Wiedergewählt
wurden:

- für den Stadtbezirk Baesweiler:
Josef Menzerath

- für den Stadtbezirk Setterich:
Bernd Schmidt

- für den Stadtbezirk Oidtweiler:
Christa Timmermanns

- für die Stadtbezirke Loverich,
Floverich und Puffendorf: 
Günter Markenstein.

Für den Stadtbezirk Beggendorf
wurde Thomas Sieprath als Nach-
folger für Willy Weidener gewählt,
bei dem sich Bürgermeister Dr.
Linkens ebenfalls für die gute
Zusammenarbeit in den vergange-
nen Jahren und für seine geleistete
Arbeit in seinem Stadtbezirk Beg-
gendorf bedankte.

NEU! Eine der größten 
Fliesenausstellungen im Kreis Aachen.

● Riemchen ● Klinker ●
Naturstein für Garten und Terrasse.

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Neue große Pflasterstein- 
und  Terrassenplatten-Ausstellung

Bürgermeister Dr. Willi Linkens wieder in sein Amt eingeführt
Herbert Geller und Jürgen Burghardt neue Stellvertreter

Foto: W. Derichs

Foto: W. Derichs
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  SPD   (Peters, Martin)

  CDU   (Brandt, Helmut)

  FDP   (Rohmann, Stefan)

  Grüne   (Herlitzius, Bettina)

  Die Linke   (Müller, Andreas)

  NPD   (Kunkel, Willibert)
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Erfolgreiche Lehrgangsteilnehmer
gehörigen erfolgreich absolviert:

TM 1 Modul 1:
Behse David, Nevado-Fernandez
Antonio, Eckardt  Hermann, Marker
Philip, Fröbel Markus, Reussner
Tobias, Hoffmann Timo, Richter
Fabian, Kirsch Matthias, Schnee
Jean-Michel, Kleinofen Pascal,
Stefan Michael, Maaßen Ramon

TM 2 Modul 4: 
Esser Martin, Felber Stephan,
Fritsch Martin, Gouders Marcel,
Haas Dominic, Keuchen Christian,
Lowis Maximilian, Müschen Chri-
stiane, Paffen Thorsten, Raschke
Stefan, Richter Stefan, Schröder
Christian, Vondendriesch Dirk, Zie-
sen Marc

Absturzsicherung: 
Clooth Markus, Kloß Stefan, Krie-
ger Stefan, Martin Karsten, Wie-
nold Thomas, Berres Stefan,
Schröder Christian, Szalai Christi-
an, Eske Samir, Schnapauff
Jochen, Schmitz Tobias,

ABC-Einsatz Modul
Krieger Stefan, Konheiser Michael

Grundlagen:
Hiller Tobias,Meulenberg Marc,
Pauly Marcel, Scheilen Swen, The-
len Michael

Am Institut der Feuerwehr Nord-
rhein-Westfalen haben Herr Dirk
Grein am Lehrgang “Einführung in
Stabsarbeit FB V-II”, Herr Olaf
Gärtner am “F III-Lehrgang” und
Herr Ralf Oberle am “F IV-Lehr-
gang” mit Erfolg teilgenommen.
Des Weiteren besuchte Herr Dirk
Grein die Ausbilderschulung
“Maschinisten”, Herr Dieter Ket-
tenhoven den Lehrgang “ F Ausbil-
der” und Herr Guido Haidl das
Seminar “Praktisches Führungs-
training der Führungsstufe A S Ein-
satzübungen”.
Herr Bernd Mertens und Herr Ralf
Hilgers besuchten ein Seminar zur
Lagedarstellung, Herr Alfons Bings
das Seminar “Vorbeugender
Brandschutz”, Herr Stephan Heutz
das Seminar der Ausbilderschu-
lung  “Truppmann/Truppführer”
und Herr Jochen Schnapauff  das
Seminar “Marsch geschlossener
Verbände“ sowie das Seminar
“Gebäudeschäden/Einsturz”.
Ein weiteres Seminar für Technik
und Taktik der Einsatzstellenbelüf-
tung wurde von Herrn Volker Reus-
sner wahr genommen.
Beim Feuerwehrkreisverband
Aachen wurden folgende Feuer-
wehrlehrgänge von Feuerwehran-

Ausführung von:
• Neubauten • Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365
Tagen im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

ABC-Einsatz Modul
Pauly Marcel, Hiller Tobias

Strahlenschutz:
Haidl, Guido

ABC- Einsatz Modul
Pauly Marcel,Koch Michael

GSG:
Meulenberg, Marc

TF Modul Brandbekämpfung:
Moleski Thorsten, Reiff Patrick,
Datenet Dirk, Gürschke Patrick,
Schulz Bernd

Ausbildung
Houben Christian, Schmitz Daniel

Maschinisten für LF:
Dohmen Manuel, Six Stephan,
Maaßen Daniel

Fortbildung 
Schulz Bernd, Braun Karsten

Maschinisten für LF:
Schmitz Tobias, Gorisek Frank,
Gragert Norbert, Rudat Martin

Atemschutzgrundlehrgang:
Fritsch Martin, Müschen Christia-
ne, Haas Dominic, Lowis Maximili-
an, Vondendriesch Dirk, Esser Mar-
tin, Felder Stephan, Richter Stefan,
Raschke Stefan, Schröder Christi-
an, Paffen Thorsten, Schunk Basti-
an, Räder Patrick, Puskarevic Elvir 

Insu Lean

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874
Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Fortbildung Atemschutzgeräte-
träger:
Bontzol Alexander, Bergheim Mar-
cel, Aretz Thorsten, Datenet Dirk,
Gürschke Patrick, Schmitz Daniel,
Houben Christian, Rudat Martin,
Bahr Michael, Kleinen Jochen,
Lowis Maximilian, Oberle Marita,
Szalai Christian

Sprechfunker:
Esser Martin, Felber Stephan,
Richter Stefan, Gouders Marcel,
Schröder Christian

Fortbildung 
Haidl Guido, Six Stephan

Sprechfunker:
Baldes Rafael, Büttner Andreas

Motorsägengrundlehrgang:
Mertens Carsten, Kremer Klaus-
Peter, Schmitz Daniel, Frings
Heinz-Hubert, Opitz Thorsten, Hil-
gers Ralf, Baldes Karl-Heinz,
Baldes Christoph, Gürschke
Patrick, Haidl Guido, Schnapauff
Jochen, Stankopf Dirk

Vorbereitung
Gärtner Olaf, Koch Michael

Gruppenführer:
Kleinen, Jochen

Gerätewacht
Konheiser Michael, Krieger Stefan

Lehrgang TF Modul techn. Hilfe-
leistung 
Bahr Tim, Datenet Dirk, Gürschke
Patrick, Moleski Thorsten, Reiff
Patrick, Thelen Markus

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
dankt den Teilnehmern für den Ein-
satz und ihre Bereitschaft zur Wei-
terbildung im Interesse der Sicher-
heit aller Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Baesweiler.

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86

Wir haben eingestellt:
500 Mitarbeiterinnen im Bereich Eierproduktion

Im Angebot:
z.B. 30 kleine Eier aus Bodenhaltung 2,60 e

gültig ab 16. November 2009



7Stadtinfo Baesweiler  - 10. November  2009 - Freiw. Feuerwehr / Setterich / Gräber

Neues Stadtteilbüro „Soziale Stadt Setterich-Nord”
Beratungsbüro für Mieter der Evonik Wohnen GmbH

Am 19. Oktober 2009 wurde das
neue Stadtteilbüro “Soziale Stadt
Setterich-Nord” und das Bera-
tungsbüro für Mieter der Evonik
Wohnen GmbH der Öffentlichkeit
vorgestellt.

Kernpunkt des Projektes “Soziale
Stadt Setterich-Nord” ist die
Errichtung einer zentralen Begeg-
nungsstätte, des sogenannten
“Hauses Setterich” im Bereich
Emil-Mayrisch-Straße, Glück-Auf-
Straße, in dem zahlreiche Bera-
tungsangebote für alle Altersgrup-
pen, insbesondere im sozialen
Bereich und auf dem Gebiet der
Integration zur Verfügung stehen
werden.
Daneben werden hier auch Räum-
lichkeiten entstehen, die z.B. durch
Vereine, Wohlfahrtsverbände, die
örtliche Gruppe der Bergbau-
Gewerkschaft und sonstige Institu-
tionen genutzt werden können.
Zudem wird es aber auch die Mög-
lichkeit geben, sich einfach nur in
der Begegnungsstätte, z.B. im
Rahmen eines Kaffeeklatschs, in
ungezwungener Atmosphäre zu
treffen. Regelmäßige Gruppenan-
gebote, insbesondere für Jugendli-
che und Senioren sollen das
Gesamtpaket abrunden.

Damit mit dem Beginn dieser Maß-
nahmen nicht bis zur endgültigen
Fertigstellung des Gebäudes für
das “Haus Setterich” gewartet
werden muss, sondern bereits mit
Vorliegen des Förderbescheides
für das Projekt begonnen werden
kann, wird die Stadt Baesweiler in
Zusammenarbeit mit der Evonik
Wohnen GmbH ein Stadtteilbüro in
unmittelbarer Nähe des zukünfti-
gen Standortes des Hauses Sette-
rich, in der Erbdrostenallee 2, ein-
richten. Dort können sich die
Einwohner des Programmgebietes
u.a. umfassend über das Gesamt-
projekt “Soziale Stadt Setterich-
Nord” und einzelne Maßnahmen

informieren. Die umfassende Bür-
gerinformation und Bürgerbeteili-
gung ist ein wichtiger Kernpunkt
des gesamten Projektes. Wir wol-
len nicht nur “für”, sondern “mit”
den Einwohnern im Programmge-
biet die zahlreichen Maßnahmen
verwirklichen und die zentrale
Anlauf- und Begegnungsstätte
“Haus Setterich” planen und
schaffen. Darüber hinaus wird die
Evonik Wohnen GmbH ein neues
Beratungsangebot für ihre Kunden
im Stadtteilbüro bereitstellen. „Die
Stadt Baesweiler ist für uns ein
wichtiger Standort. Daher erwei-
tern wir mit dieser zusätzlichen
Dienstleistung unseren Mieter-

service vor Ort und stärken so
unsere dezentrale Organisation“,
so Peter Ponthöfer, Vertriebsmana-
ger der Evonik Wohnen GmbH bei
der offiziellen Vorstellung. Das
Unternehmen gehört mit rund
60.000 Wohnungen zu den großen
privaten Wohnungsgesellschaften
in Deutschland. Rund 8000 Woh-
nungen bewirtschaftet Evonik im
Raum Aachen.
Neben dem Informationsangebot
für die Bürgerinnen und Bürger
und der Möglichkeit, eigene Anre-
gungen und Wünsche einzubrin-
gen, sollen dabei auch bereits in
der Anlaufphase des Projektes
“Soziale Stadt Setterich-Nord”
regelmäßige Treffen, z.B. von Seni-
oren- und Jugendgruppen, in dem
Stadtteilbüro möglich sein. Hierfür
gibt es in dem Stadtteilbüro einen
Versammlungsraum, in dem wir
mit den Einwohnern gemeinsame
Gesprächsrunden und Workshops
initiieren wollen, sobald uns der
endgültige Förderbescheid für das
Projekt vorliegt. Die Teilnehmer
dieser Gesprächsrunden können
dabei vom Standort des Stadtteil-
büros auch einen Blick auf die
künftige Baustelle werfen und so
den aktuellen Baufortschritt des
“Hauses Setterich” beobachten.

Jahreshaupt- und Abschlussübung der Freiw. Feuerwehr Baesweiler

“Wasser Marsch!”- hieß es am
Samstag, dem 10.10.2009, bei der
Jahreshaupt- und Abschlussübung
der Freiwilligen Feuerwehr Baes-
weiler, die in diesem Jahr auf dem
Gelände der Kunststoff verarbei-
tenden Firma KWK Braun im
Gewerbegebiet Arnold-Sommer-
feld-Ring/Ecke Peter-Debye-Straße
stattfand.
Bei der diesjährigen Übung wurden
die Folgen eines technischen
Defektes des nahe gelegenen
Starkstromkastens inszeniert.

Punkt 16.00 Uhr wurde in der Leit-
stelle Simmerath durch die Brand-
meldeanlage der Firma Feueralarm

ausgelöst. Diese wiederum alar-
mierte entsprechend der Alarm-
und Ausrückeordnung die für die-
sen Bereich zuständigen Löschzü-
ge Baesweiler und Beggendorf.
Nach kurzer Erkundung der Lage
leiteten die Zugführer die ersten
Löschmaßnahmen ein und lösten
den Vollalarm für die Feuerwehr
Baesweiler aus. Es rückten die
Löschzüge Loverich/Floverich,
Oidtweiler, Setterich und Puffen-
dorf nach.

Besonders an diesem Einsatz war
die Art des Übungsobjektes, denn
es handelte sich nicht nur um eine
Lagerhalle mit gewöhnlichen

Gütern, sondern um Polyetylen. Zu
beachten ist bei der Verbrennung
dieses Kunststoffes, dass er nicht
mit Wasser gelöscht werden kann,
anderenfalls würde sich der Brand
stark vergrößern. Zudem entsteht
bei der Verbrennung eine enorme
Hitzestrahlung, die die Löschmaß-
nahmen nur aus großer Entfernung
zum Brandobjekt zulässt.
Die Übung war nicht nur für die
rund 100 teilnehmenden Feuer-
wehrleute etwas ganz besonderes,
auch zahlreiche Schaulustige posi-
tionierten sich um das Firmen-
gelände, um die schnelle und den-
noch gewissenhafte und
fachkompetente Arbeit unserer
Wehr in Augenschein zu nehmen.
Sehr zufrieden mit dem Verlauf der
Übung zeigte sich Wehrleiter Hans-
Josef Hermanns.

Nach Abschluss der Übung
bedankte sich Bürgermeister Dr.
Willi Linkens bei Stadtbrandin-
spektor Hans-Josef Hermanns und
den eingesetzten Feuerwehrleuten
und betonte nochmals ausdrück-
lich, dass Rat und Verwaltung eine
sehr gut funktionierende Freiwilli-
ge Feuerwehr sehr am Herzen lie-
ge.

Foto: S. Malinowski

Pflege der 
„amerikanischen”
Grabfelder auf den
Friedhöfen im
Stadtgebiet
Aus gegebenem Anlass infor-
miert die Friedhofsverwaltung
nochmals darüber, dass gemäß §
15a Absatz 2 der Friedhofssat-
zung der Stadt Baesweiler die
Bepflanzung bzw. das Aufstellen
von Grabvasen, Grablampen und
dergleichen auf den Grabstätten
mit liegenden Gedenktafeln nicht
vorgesehen ist. Die Pflege dieser
Reihengrabstätten obliegt der
Stadt Baesweiler. Daher muss
leider gewährleistet sein, dass
das Grabfeld mit einem Groß-
flächenrasenmäher zu befahren
ist.
Aus den vorgenannten Gründen
müssen wir leider alle Nutzungs-
berechtigten der sogenannten
amerikanischen Grabstätten bit-
ten, alle auf den Grabstätten
befindlichen Pflanzen, Vasen und
dergleichen zu entfernen, damit
das Grabfeld in Zukunft mit dem
Großflächenrasenmäher gemäht
werden kann.
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S t a d t b ü c h e r e i
Für ihren Roman „Atemschaukel“
erhielt Herta Müller, die in Rumäni-
en geborene Deutsche, in diesem
Jahr den Nobelpreis für Literatur.

Rumänien 1945: Der Zweite Welt-
krieg ist zu Ende. Die deutsche
Bevölkerung lebt in Angst .“Es war
3 Uhr in der Nacht zum 15. Januar
1945, als die Patrouille mich holte.
Die Kälte zog an, es waren –15°”.
So beginnt ein junger Mann den
Bericht über seine Deportation in
ein Lager nach Russland. Anhand
seines Lebens erzählt Herta Müller
von dem Schicksal der deutschen
Bevölkerung in Siebenbürgen.
Die Nobelstiftung wurde am 29.
Juni 1900, vier Jahre nach dem
Tod Alfred Nobels, gegründet, die
ersten Preise dann 1901 verliehen.
Der Nobelpreis gilt heute als die
höchste Auszeichnung in den
berücksichtigten Disziplinen und
wird jedes Jahr an Nobels Todes-
tag, dem 10. Dezember, verliehen.
Die Bekanntgabe des Preisträgers
erfolgt Anfang bis Mitte Oktober.
Der Friedensnobelpreis wird in
Oslo verliehen, alle anderen Preise
vom schwedischen König in Stock-
holm.
Geboren wurde Herta Müller 1953
in Nitzkydorf, einem Weiler im
rumänischen Banat, zwei Auto-
stunden von Budapest entfernt, als
Tochter eines Lkw-Fahrers; Mül-
lers Mutter, eine Bäuerin, wurde
als so genannte „Volksdeutsche“
gegen Ende des Zweiten Welt-
kriegs zum Frondienst in ein
sowjetisches Arbeitslager gezwun-

Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

NEU ! ! !  E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

gen. Später wurden in der Familie
über die Zeit der Gefangenschaft
nur spärliche Sätze gewechselt.
„Dass ich Herta heiße, weil ihre
beste Freundin im Lager so hieß
und verhungert ist, hat meine
Großmutter mir gesagt“, notierte
Müller in dem 2001 entstandenen
Essay „In jeder Sprache sitzen
andere Augen“. Deutsch ist Herta
Müllers Muttersprache, Rumänisch
lernte sie mit 15, als Sprache der
Schreckensherrschaft.
Nach ihrem Studium arbeitete Her-
ta Müller als Übersetzerin techni-
scher Gebrauchsanweisungen in
einem Maschinenbaubetrieb. „Ich
konnte diese desolate, verrostete
eiserne Welt nicht mehr sehen“,
erinnerte sie sich später an die ihr
von Staats wegen zugewiesene
Tätigkeit. 1979 wurde die Autorin
aus der Fabrik entlassen, weil sie
sich geweigert hatte, der geforder-
ten Bespitzelungstätigkeit für die
staatlich sanktionierte Terror-
behörde Securitate nachzukom-
men. Seit ihrer Gymnasialzeit war
H. Müller loses Mitglied der so
genannten Aktionsgruppe Banat,
eines Freundeskreises von Schrift-
stellern, die verfolgt und schika-
niert wurden – einer wurde vom
rumänischen Geheimdienst umge-
bracht, die Todesumstände eines
anderen sind nach wie vor unklar.
Nach ihrer Versetzung und einem
Arbeits- und Publikationsverbot
betätigte sich  H. Müller kurz als
Deutschlehrerin und Kindergärtne-
rin.

Nobelpreis für Literatur 2009 Deutscher Vorlesetag

Noah Schwarz liest
aus „Kleine Freunde
- Große Abenteuer“
Den Abschluss der Aktionswoche
„Deutschland liest. Treffpunkt
Bibliothek“ bildet der Deutsche
Vorlesetag am Freitag, 13. Novem-
ber.
An diesem Tag wird der Aachener
Autor Noah Schwarz in der Stadt-
bücherei Baesweiler zu Gast sein
und aus seinem Buch „Kleine
Freunde – Große Abenteuer“ lesen.
Das Besondere: Noah ist im Früh-
ling 14 Jahre alt geworden. Mit
knapp 10 hat er mit dem Buch
begonnen. Noah hat zwar einen
PC, sein Buch hat er aber lieber

selber mit Tinte und Füller
geschrieben. „Das klappt einfach
besser,“ sagt er. „Am PC gerate ich
zu oft ins Stocken“. Und darum
geht es in dem Buch: Tjum und sei-
ne Freunde leben im Weiherwald.
Unweit ihres Waldes liegt ein Men-
schendorf. Obwohl das kleine Volk
nichts mit den Menschen zu tun
haben will, ist eine Konfrontation
der beiden Völker unvermeidlich.
Bald ist das Leben nicht mehr
friedlich und Tjum und seine
Freunde müssen gefährliche Aben-
teuer bestehen, um zu überleben ...

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist frei!

13.
November 

2009
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Neu im Veranstaltungskalender – Neu im Veranstaltungskalender 

Dienstag, 01.12.2009, 20.00 Uhr
Kulturzentrum Burg Baesweiler
Petra Schier 

„Die Stadt der Heiligen“ –
Pilgerlesung

Ein Toter im Dom. Eine falsche Reliquie.
Eine Frau auf der Suche nach der Wahrheit.

Aachen, anno 1412: Der Geselle Klas liegt erschlagen im Dom. Verdächtigt
wird sein Meister, Reliquienhändler Reinold Markwardt. Dessen Frau
Marysa glaubt an eine Verschwörung. Unterstützt von dem Mönch Christo-
phorus, stößt sie bei ihren Nachforschungen auf einen Handel mit gefälsch-
ten Reliquien. Doch ihre Feinde sind mächtig: Marysa wird der Ketzerei
angeklagt und soll auf dem Scheiterhaufen verbrannt werden. Und die Zeit
arbeitet gegen Christophorus...

Die Autorin Petra Schier, Jahrgang 1978, lebt mit ihrem Mann und einem
Schäferhund in einer kleinen Gemeinde in der Eifel. Sie studierte Geschich-
te und Literatur und arbeitet mittlerweile freiberuflich als Lektorin und
Schriftstellerin. Nach „Tod im Beginenhaus“, „Mord im Dirnenhaus“ sowie
„Verrat im Zunfthaus“, ihren historischen Romanen um die Apothekertoch-
ter Adelina, folgt hier nun der Auftakt zu einer neuen historischen Roman-
reihe der erfolgreichen Autorin.

Eintrittskarten zum Preis von 5,- Euro gibt es ab Dienstag, dem 03.11.2009
in der Stadtbücherei und der Buchhandlung Wild.

Eine Kooperation der Stadtbücherei Baesweiler mit der Buchhandlung Wild

Schreib-AG des Gymnasium Baesweiler 
im Schuljahr 2008 / 2009

Das folgende Gedicht der Schreib-AG findet sich im „Storyboard“, das in
der Stadtbücherei ausgeliehen werden kann:
Ein tanzender Mann am Strand bei Sonnenuntergang. Tanzt er wirklich? 
Wenn ja, warum? Freut er sich über etwas? 
Vielleicht will er sich für etwas bedanken, etwa bei Gott für seine Hilfe,
für das Retten eines sehr guten Freundes oder eines Familienmitgliedes.
Oder aber er verabschiedet den Tag, begrüßt die Nacht, die auf einen 
freudigen, einen schönen, einen wunderbaren Tag folgt, betet, dass der
nächste Tag so schön sein mag wie dieser.

Pierre Marcel Göcken, 8a
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Veranstaltungen
10.11.2009 - 15.12.2009

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0            Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de     e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Berufsvorbereitende Maßnahme bei der VHS
Seit Jahren bereits führt unsere
Volkshochschule, die VHS Nord-
kreis Aachen, berufsqualifizierende
Lehrgänge für junge Erwachsene
durch. Auftraggeber für diese
Lehrgänge ist die Agentur für
Arbeit. Dort muss sich die VHS alle
zwei Jahre erneut um die Durch-
führung bewerben. Über die erneu-
te Beauftragung bis in das Jahr
2011 hinein freute sich jetzt VHS –
Leiter Henry Engel.

Vor allem zwei Projekte mit jeweils
über 100 Plätzen für Teilnehmende
sind für die Jugendlichen in unse-
rer Region von großer Bedeutung.

Die Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahme (BVB) ist für alle jungen
Erwachsenen interessant, die nach
dem Ende ihrer Schulzeit keinen
Ausbildungsplatz finden konnten.
Sie werden hier praxisnah auf das
Berufsleben vorbereitet. Ziel ist die
Aufnahme in eine Ausbildungs-
oder Arbeitsstelle. In verschiede-
nen Berufsfeldern können sich die
Teilnehmer erproben. Gemeinsam
mit den Bildungsbegleitern wird
die Eignung für einen der angebo-
tenen Bereiche festgestellt: Hotel-
und Gaststättenbereich, Lager und
Handel, Wirtschaft und Verwaltung
sowie pflegerische Berufe. Inhalte
des Lehrgangs sind u.a. die

Berufswegeplanung, Bewerbungs-
training, die Absolvierung von 
Qualifizierungsbausteinen, die mit
den Kammern abgestimmt sind
und Betriebspraktika. Mehr Infor-
mationen erhält man bei den Mit-
arbeitern des Projekts unter der
Rufnummer 02404 558921.

Für viele, die den Übergang in ein
betriebliches Ausbildungsverhält-
nis bereits geschafft haben, sind
die ausbildungsbegleitenden Hilfen
(abH) interessant. Schwerpunkt
von abH ist Stützunterricht in den
Kernfächern der Berufsschule.
Erfahrene Weiterbildungslehrer
helfen einzeln oder in kleinen
Gruppen bei der Erledigung von
Hausaufgaben, beim Nachholen
und Einüben von versäumtem oder
nicht verstandenem Unterrichts-
stoff sowie bei der Vorbereitung
auf Klassenarbeiten und Prüfun-
gen. Fester Bestandteil sind auch
sozialpädagogische Betreuungs-
angebote zur Verhinderung von
Ausbildungsabbruch und zum
möglichst reibungslosen Übergang
in den Beruf. Die Palette der Hilfe-
stellungen umfasst je nach Bedarf
Lernberatung, Konfliktmanage-
ment und Bewerbungstraining.
Auch hier gibt es eine Telefonnum-
mer für Interessierte: 02404
940515.

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241

+ Setterich, Hauptstraße 76

Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen 

SCHREINEREI
BESTATTUNGEN

nach
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Karnevalsauftakt des Karnevalsausschusses Setterich
(K.A.S.); Sporthalle Am Weiher

14.11.2009

KKKKuuuullll ttttuuuurrrr     LLLLiiii vvvveeee
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (10.11.2009 - 15.12.2009)*

Kindertheater, PZ (Mehr auf Seite 12)

27.11.2009

Familienspielefest, Realschule Setterich 
(Mehr auf Seite 18)

28. und 29.11.2009:

16.00 Uhr Despereaux
19.00 Uhr Marley und ich

10.11.2009

16.00 Uhr Zeiten des Aufruhrs - Seniorenkino -
17.11.2009

16.00 Uhr Die Drachenjäger
19.00 Uhr 27 Dresses

24.11.2009

16.00 Uhr Mimzy - Meine Freundin aus der Zukunft
19.00 Uhr Juno

08.12.2009

16.00 Uhr Casablanca - Seniorenkino - 

Mehr zu den Filmen lesen Sie auf den Seiten 12 und
16!

15.12.2009

Konzert der Blaskapelle Oidtweiler; Saal Mürkens

29.11.2009

Weihnachten in der Burg Baesweiler (Mehr auf Seite 11)

12.12.2009

Literatur nach 8, Burg Baesweiler (Mehr auf Seite 11)

12.11.2009

Weihnachtsspecial mit Jürgen Beckers; Burg Baeswei-
ler - Ausverkauft - (Mehr auf Seite 11)

03.12.2009

Deutscher Vorlesetag, Burg Baesweiler
(Mehr auf Seite 8)

13.11.2009

Pilgerlesung, Burg Baesweiler (Mehr auf Seite 8)

01.12.2009

Tanz Team Nessaja präsentiert: “Tarzan”; PZ Gymnasi-
um Baesweiler (Mehr auf Seite 16)

12.und 13.12.2009

Seniorenfeier der Siedlungsgemeinschaft Baesweiler-
West; Foyer MZH Grabenstraße

28.11.2009

Seniorennachmittag des Pfarrgemeinderates
Puffendorf

13.12.2009

Cäcilienfeier des Kirchenchores “St. Willibrord”
Loverich-Floverich

14.11.2009
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Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins 
Baesweiler, MZH Grabenstraße

14./15.11.2009

Matinée, 100 Jahre Jugendsportverein des Jugend-
sportvereins Baesweiler 1909; Burg Baesweiler

15.11.2009

Volkstrauertag mit Kranzniederlegung; Veranstalter: Orts-
ring Oidtweiler, Beginn 9.45 Uhr, Gaststätte Mürkens

15.11.2009

Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruder-
schaft Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug Puffen-
dorf, Beginn 11.30 Uhr, hl. Messe

15.11.2009

Volkstrauertag mit Kranzniederlegung, IGSO mit allen
Vereinen; Ehrenfriedhof an der Kath. Kirche, Beginn
10.00 Uhr, hl. Messe

15.11.2009

Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf
dem Friedhof, Treffpunkt 18.00 Uhr, Gaststätte Keufen

14.11.2009

Veranstaltung zum Volkstrauertag, 10.00 Uhr Kranznie-
derlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof Loverich

15.11.2009

Frauen- und Mütternachmittage bzw. -abende der
Frauengemeinschaft; Bürgerhalle Beggendorf

18.11. - 21.11.2009

100 Jahre JSV Baesweiler, Galaabend des Jugends-
portvereins Baesweiler 1909; PZ Gymnasium (Mehr auf
Seite 12)

21.11.2009

Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf

21./22.11.2009

Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler; 
Saal Mürkens

21./22.11.2009

Adventfeier der Frauengemeinschaft 
Loverich-Floverich e.V.

25.11.2009

Kameradschaftsabend des Barbaravereins Puffendorf

28.11.2009

Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler;
Saal Mürkens

02.12.2009

Barbarafeier des Senioren-Invalidenvereins 
Baesweiler; PZ Gynasium Baesweiler

04.12.2009

Seniorenadvent der AWO - Setterich; Evang. Gemeinde-
zentrum

05.12.2009

Jubiläumsfeier 80 Jahre Arbeiterwohlfahrt Baesweiler;
PZ Gymnasium Baesweiler

05.12.2009

Nikolausfeier der Feuerwehr, Löschzug Beggendorf

05.12.2009

Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins Setterich;
Wohn- und Pflegeheim Setterich

05./06.12.2009
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„Literatur nach 8”
„Die Königin der Tulpen“
- Dorfkrimi - Leseshow mit Christian Macharski

Christian Macharski, alias Mahoni vom Rurtal-Trio, hat
2008 mit seinem Dorfkrimi “Das Schweigen der Kühe”
und seiner Leseshow das Baesweiler Publikum begei-

stert. Nun will er mit „Die Königin der Tulpen“ an seinen letztjährigen Erfolg
anknüpfen.

Karten gibt es im Vorverkauf an der Infothek im Rathaus Baesweiler, bei der
Stadtkasse im Rathaus Setterich, bei der Stadtbücherei im Kulturzentrum
Burg Baesweiler, Burgstraße 16, sowie bei der Buchhandlung Wild, Kirch-
straße 52.

Donnerstag,

12.
November 2009,

20.08 Uhr,
Burg Baesweiler

Ein kleines Jubiläum 
„Kultur nach 8 geht in die 5. Runde”

(Vorverkauf ab 21. November 2009)
Auch beim kleinen Jubiläum im Jahre 2010 heißt es bei „Kultur nach 8”
weiterhin: Eintritt 8,88 E und Beginn um 8 nach 8 (20.08 Uhr). Natürlich
bleibt auch bei der 5. Runde der beliebten Veranstaltungsreihe traditionell
der 1. Donnerstag im Monat als Veranstaltungstag bestehen (Ausnahme:
Gründonnerstag - dieser Termin wird auf den 2. Donnerstag im April ver-
legt). Das stark nachgefragte Jahresabo wird natürlich auch für das Jahr
2010 angeboten.
Der Vorverkauf - sowohl für Jahresabos zum Preis von 88,00 E als
auch für Einzelkarten - beginnt am Samstag, dem 21.11.2009 im Kul-
turzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Pro
Person werden maximal 4 Jahresabos bzw. 4 Einzelkarten je Veran-
staltung abgegeben.
Ab Montag, dem 23.11.2009, sind die dann übrig gebliebenen Karten an
der Infothek im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, erhältlich. Auch die
Bonuskarte bleibt erhalten, das heißt, jeder der 5 Einzelveranstaltungen
besucht, kann eine Veranstaltung kostenfrei besuchen. Dies gilt nicht für
Inhaber des Jahresabos, da hier bereits 2 Veranstaltungen entsprechend
berücksichtigt sind.
Volle Bonuskarten aus dem Jahre 2009 können nicht auf den Erwerb von
Jahreskarten angerechnet werden. Das Programm für das „Kultur nach 8 -
Jahr” wird in der Woche vor dem Vorverkaufsbeginn über die Tagespresse
bekannt gegeben.

Krippenausstellung des Geschichtsvereins Setterich
06.12.2009 

Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
07.12.2009 

Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins 
Setterich; Saal Werden

10.12.2009

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Montesson (Mehr 
siehe unten

27. - 29.11.2009

Jahresabschlussversammlung des Geschichtsvereins
Setterich

21.11.2009

Mitgliederversammlung des Bundes Silikoseerkrankter
Setterich

28.11.2009
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*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interes-
sengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Weihnachtsmarkt in Montesson
Wie in den vergangenen Jahren lädt unsere Partnerstadt Montes-
son auch in diesem Jahr wieder zum Weihnachtsmarkt ein. Über
die Rückmeldung von interessierten Gewerbetreibenden unserer
Stadt zu einer Teilnahme an dem Weihnachtsmarkt, aber natür-
lich auch von Bürgerinnen und Bürgern, würden wir uns sehr
freuen.

Die Fahrt findet in der Zeit vom 27. - 29.11.2009 (1. Advent) statt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 800-
219 bei Marco Engels vom Amt für Städtepartnerschaften.

Zum zweiten Mal hebt sich in die-
sem Jahr der Vorhang für „Weih-
nachten in der Burg Baesweiler“.
Im mittelalterlich-romantischen
Ambiente des alten Gemäuers
erwartet sie ein musikalisch reich
gedeckter Tisch mit klassischen
Melodien und weihnachtlichem
Ohrenschmaus.
Vier Gesangssolisten und eine Pia-
nistin präsentieren Lieder, Arien
und Chöre aus der Welt der Oper
von Händel bis Wagner.
Aber auch beschwingt und fröhlich
soll es zugehen: Freuen Sie sich
auf mitreißende Operettenmelodi-
en, heitere wie nachdenkliche Tex-
te und natürlich eine bunte Aus-
wahl weihnachtlicher Lieder zur
Einstimmung auf die bevorstehen-
den Feiertage.

Die Stadt Baesweiler lädt Sie ein,
teilzuhaben an einem Abend der
Besinnung und des Genießens.
Feierliche Klänge eines Bläseren-

sembles im Innenhof 
bei Fackelschein, ein
Candle light dinner im Bistro
nebenan oder einfach ein gemütli-
ches Glas Wein vor oder nach der
Veranstaltung runden diesen musi-
kalischen Adventsabend für Sie ab.

All das erwartet Sie am 12.
Dezember 2009 um 19.30 Uhr in
der Burg Baesweiler.
Auf der Bühne erleben Sie Geesche
Bauer (Sopran), Sibylle Eichhorn
(Alt), Roland Steingießer (Tenor),
Franz-Martin Preihs (Bass) und am
Klavier Cecile Tallec.

Karten zum Preis von 13,00  für
Vollzahler und 6,50  für Teilzahler
erhalten Sie ab sofort an der Info-
theke im Rathaus Baesweiler, bei
der Stadtkasse im Rathaus Sette-
rich, bei der Stadtbücherei im Kul-
turzentrum Burg Baesweiler,
Burgstraße 16 und bei der Buch-
handlung Wild, Kirchstraße 52.

Weihnachten in der Burg Baesweiler
am 12. Dezember 2009

- klassisch, feierlich, romantisch -

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

„Kultur nach 8”

Weihnachtsspecial

Ohne Weihnachtsspecial ist für manche Besucher der
Kulturreihe “Kultur nach 8” wie Silvester ohne “Dinner
for One”. Liebevoll aber gewohnt humorvoll wird der
Besucher auf vorweihnachtliche Traditionen wie Plätz-

chenbacken oder den Besuch des Nikolauses eingestimmt.Mit dabei ist
natürlich wieder Musikus Harald Claßen.

Donnerstag,

03.
Dezember 2009,

20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

- Ausverkauft -
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Grenzlandtheater präsentiert:

„Die Kaktusblüte -
2. Stück”
- Komödie von Pierre Barillet
und Jean-Pierre Grédy -

Zahnarzt Dr. Julien Desforges hat eine gut gehende Praxis und eine gut
gehende Beziehung mit der um einiges jüngeren Antonia Simonet. Damit
dieses Verhältnis nicht zu eng wird, hat er ihr von Anfang an erzählt, er sei
verheiratet. Eine glatte Lüge, denn seine angeblichen Treffen mit seiner
Noch-Ehefrau sind nichts anderes als Rendezvous mit anderen Liebschaf-
ten. Antonia ahnt davon nichts. Als Julien jedoch eines Abends wieder eine
Verabredung absagt, will sie sich mit Hilfe des Gasofens das Leben neh-
men. Zum Glück riecht ihr Nachbar Igor Martin das Gas und rettet Antonia
das Leben. Anhand des vorher abgeschickten Abschiedsbriefes erfährt Dr.
Desforges jedoch von der Sache und beschließt, Nägel mit Köpfen zu
machen: Er will Antonia nun heiraten. Ihr erzählt er, seine Frau sei mit einer
Scheidung einverstanden; Antonia will sich aber persönlich davon über-
zeugen und besteht darauf, die Ex in spe kennen zu lernen. In seiner Not
bittet Dr. Desforges seine treue Sprechstundenhilfe Stephanie Vigneau, nur
für zehn Minuten in die Rolle seiner Ehefrau zu schlüpfen ...
Ein Stück über die Schwierigkeiten, die „Mann“ hat, wenn es darum geht,
Beziehungen einzugehen. Spritzige Dialoge, pfiffiges Spiel und witzige
Details. Diese liebenswerte Komödie garantiert ein feines Spektrum von
subtilem Humor bis zu heftigen Lachmuskelattacken.

Vollzahler: 15,00 Euro   -   Schüler/Jugendliche: 8,00 Euro

Vorverkauf: Buchhandlung Wild Baesweiler
Schreibwaren Nievelstein Setterich

Donnerstag,

10.
Dezember 2009,

20.00 Uhr,
Gymnasium
Baesweiler

Juno
Schwanger! Na und? Gestatten: Juno Mac Guff 
(Ellen Page) - selbstbewusster, offenherziger Teenager,
der sich mit seiner lässigen, unkomplizierten 
Einstellung durch ein neunmonatiges Abenteuer ins
Erwachsenenleben kämpft. Clever und einzigartig, wie
sie ist, tanzt sie auf der High School niemandem nach

der Pfeife - außer vielleicht den Stooges. Doch unter dieser rauen Schale
verbirgt sich eine Jugendliche auf der Suche nach dem richtigen Weg. Die
meisten Mädchen auf der Dancing Elk High kümmern sich eher um ihre
MySpace-Homepages oder den täglichen Shopping-Ausflug, aber Juno lebt
nach eigenen Regeln. Ein typisch langweiliger Nachmittag endet sehr auf-
regend, als Juno beschließt, mit dem charmanten, unaufdringlichen 
Bleeker (Michael Cera) zu schlafen. Juno wird ungewollt schwanger und
brütet gemeinsam mit ihrer besten Freundin Leah (Olivia Thirlby) einen Plan
aus, um ein perfektes Elternpaar für das ungeborene Baby zu finden...

Dienstag,

08.
Dezember 2009,

19.00 Uhr,
Burg Baesweiler

Marley und ich
John und Jenny Grogan (OWEN WILSON und JENNIFER
ANISTON) beschließen, den bitterkalten Wintern in
Michigan den Rücken zu kehren und in West Palm
Beach/Florida ein neues Leben zu beginnen. Sie ergat-
tern Jobs bei zwei konkurrierenden Lokalzeitungen,
kaufen sich ein Haus und umschiffen die ersten Klip-

pen ihrer jungen Ehe zwischen Karriere und der weit reichenden Entschei-
dung für Familienzuwachs. John fühlt sich noch nicht reif für die Vater-
schaft. Faire Zwischenlösung: ein Hund. Und Marley tritt wie ein
Paukenschlag in ihr Leben.

Dienstag,

10.
November 2009,

19.00 Uhr,
Burg Baesweiler

Zeiten des Aufruhrs
- Seniorenkino -

Im Mittelpunkt steht das junge amerikanische Paar
April und Frank Wheeler. Sie wollen etwas besonderes
sein, haben grosse Pläne und träumen von einem
Leben, das vor allem nicht den prüden Vorstellungen
der 50er Jahre entspricht. Als April schwanger wird,

zieht das Paar in eine ländliche Gegend und der Alltag schleicht sich ein...

Dienstag,

17.
November 2009,

16.00 Uhr,
Burg Baesweiler

CASABLANCA
- Seniorenkino -

Während des Zweiten Weltkrieges betreibt der zyni-
sche Amerikaner Rick Blaine eine Bar in Casablanca,
in der eines Tages der vor den Nazis geflohene Wider-
standskämpfer Victor Laszlo mit seiner Frau Ilsa auf-
taucht. Von Nazi-Major Strasser verfolgt hoffen sie,

dass ihnen Rick zur Flucht in die USA verhelfen kann...

Jugendliche 1,50 Euro pro Film  –  Erwachsene 2,50 Euro

Dienstag,

15.
Dezember 2009,

16.00 Uhr,
Burg Baesweiler

27 Dresses
Jane Nichols (Katherine Heigl) ist jung, hübsch, erfolg-
reich, aber immer noch Single. Zeit sich um das eige-
ne Liebesglück zu kümmern hat sie allerdings nicht,
da sie voll und ganz mit ihrer Leidenschaft, der Organi-
sation von Hochzeiten, beschäftigt ist. In 27 Abendklei-
dern, die perfekt für eine eigene Modenschau wären,

steht sie all ihren Freundinnen mit voller Brautpower zur Seite. Nur sie
selbst hat sich noch nicht getraut. Als sich ihr Chef George (Ed Burns) in
ihre jüngere, sehr attraktive Schwester Tess (Malin Akerman) verliebt...

Dienstag,

24.
November 2009,

19.00 Uhr,
Burg Baesweiler

Kommunales Kino
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Kantor Josef Paffen wird 60

Tote Soldaten sind niemals allein,
denn immer werden treue Kame-
raden bei ihnen sein. Unter diesen
Worten stand die Gedenkfeier auf
dem Ehrenfriedhof in Vossenack
sowie der Gedenkgottesdienst für
die Gefallenen, Vermissten und
Opfer von Krieg und Gewalt der
ehem. Windhund-Division.

Zum fünften Male gestaltete der
Männergesangsverein Setterich
erstmals gemeinsam mit den Mei-
sen-Singers aus Puffendorf unter
der Leitung von Elena Sibirtseva
den Gottesdienst am 11. Oktober
2009 in der Pfarrkirche St. Josef in
Vossenack mit. Der ehemalige
Rektor der Lessing-Schule Sette-
rich und Sänger des Chores Josef
Kahlen hatte seinerzeit den Kon-
takt über seinen Bruder zu dieser

Männergesangsverein Setterich in Vossenack
Gedenkfeier gefunden. In einem
Gedenkgottesdienst sang der Chor
„ich bete an die Macht der Liebe“,
das „Gebet“ aus Macht des
Schicksals von Verdi und „O Hei-
land, Herr und Meister“ aus der
deutschen Messe von Schubert.
Die Ansprache des evangelischen
Pastors Schmidtlein trug mit zu
einer beeindruckenden Feierstun-
de bei. In Gesprächen mit Vetera-
nen der Windhund-Division wurde
die Schrecklichkeit der Kämpfe um
den Hürtgenwald verdeutlicht.

In Hürtgenwald hat man sichtbare
Zeichen gesetzt, die mahnen und
erinnern: “Es darf nicht noch ein-
mal geschehen!”
Gerne werden die Sänger im Okto-
ber 2010 wieder die Feierstunde
gesanglich gestalten.

An allen Tagen Cafeteria

Im November vollendet der Leiter
der Kirchenchöre St. Petrus Baes-
weiler und St. Laurentius Puffen-
dorf sein 6. Lebensjahrzehnt.
Josef Paffen ist ein über die Gren-
zen von Baesweiler anerkannter
und beliebter Kirchenmusiker, der
schon sehr früh seine Liebe zur
„musica sacra“ entdeckte.
Er studierte von 1966 an der Kir-
chenmusikschule St. Gegoriushaus
Aachen Kirchenmusik und schloss
dies 1970 mit dem B-Examen ab.
Nach 5jähriger Tätigkeit an St.
Andreas in Aachen-Soers über-
nahm er am 1. November 1975 die
Stelle als Kirchenmusiker an 
St. Petrus in Baesweiler. Er legte
1976 mit einem Chor- und 1977
mit einem Orgelkonzert seine Kan-
torenexamen ab.
Neben der liturgischen Chorarbeit
gestaltet er mit seinem Chor, Gast-
sängern, Solisten und Orchestern
Kirchenkonzerte, die sich von der
gängigen Literatur abheben und
dennoch stets großen Publikums-
zuspruch und Beifall finden. Es
gelingt ihm immer wieder, nicht
nur den Besuchern hohen Kunst-
genuss zu bieten, sondern auch
die  Sängerinnen und Sänger zu
einer gesanglichen und menschli-
chen Einheit zu führen, die für alle
ein unvergessliches Erlebnis blei-
ben wird. Neben Kinderchor, dem
„Jungen Chor“, der Betreuung der
Messdiener und einer Lehrtätig-

keit an der Grundschule ist Josef
Paffen als  GdG-Musiker für die Ini-
tiierung, Koordination, Kooperation
und Qualitätssicherung der Kir-
chenmusik in allen Gemeinden der
GdG verantwortlich.
Auf seine Initiative wurden im Jahr
1992 die Kryptakonzerte ins Leben
gerufen. Ca. viermal im Jahr prä-
sentieren sich die verschiedensten
Kammermusikgruppen (z.B. Harfe
und Cello, Bläser, Streicher) in der
Krypta von St. Petrus einem inter-
essierten Publikum. Auf diese Art
und Weise wird die interessierte
Bevölkerung mit der klassischen
Musik und klassischen Instrumen-
tengruppen vertraut gemacht.
Gern steht er mit seinen Chören
auch außerkirchlichen Auftritten
zur Verfügung. So singt der Chor
stets im Rahmen der IGOB bei
Jubelfeiern wie Goldhochzeiten
etc.! Aber auch weltliche Chorkon-
zerte unter Leitung von Kantor Paf-
fen haben in der Vergangenheit die
hohe Qualität des Chores unter
Beweis gestellt.
Den Blick stets nach vorne gerich-
tet, Neuem nicht abgeneigt, dort
stets auch den Blick für die Traditi-
on behaltend geht Josef Paffen in
das nächste Lebensjahrzehnt. Alle
ihm anvertrauten Sängerinnen und
Sängerinnen freuen sich auf das
weitere Zusammenwirken mit
Kantor Josef Paffen und wünschen
Glück, Gesundheit und Erfolg.

Einladung zum Basar
der Kath. Frauengemeinschaft St. Petrus e.V. Baesweiler

Am 1. Adventssonntag, 29.November 2009, findet von 11.00-18.00 Uhr
in unserem kath. Pfarrheim, Im Sack, unser diesjähriger Basar statt. Hierzu
möchten wir Sie recht herzlich einladen.

Wir präsentieren Ihnen ein reichhaltiges Sortiment an Schmuck, Naturkos-
metik, Näharbeiten, Kerzen, Karten, wertvolle Holzarbeiten, Baumschmuck
aller Art, Tannengestecke, Kränze, Gelee, Socken und vieles mehr. Außer-
dem hält unsere bewährte Tombola wieder eine Vielzahl an Überraschun-
gen für Sie bereit. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.
Ihre Kath. Frauengemeinschaft St. Petrus e.V.

ChorCantabile
Chorkonzert

Der Chor Cantabile lädt zu einem Gemeinschaftskonzert mit dem Frau-
enchor des Forschungszentrums Jülich ein.Das Konzert findet am
Sonntag, 22.November 2009, 17.00 Uhr in der Kirche der Pfarre St.
Petrus Baesweiler, statt. Im Mittelpunkt des Konzerts steht die Gospel-
und Spiritualmesse „Body and Soul“.Alle Musikfreunde sind hierzu
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Baesweiler
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❋    TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE   ❋
Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne

Dienstag 17. November 2009 Bezirke 3 + 8
Donnerstag 19. November 2009 Bezirk 10

Dienstag 24. November 2009 Bezirke 4 + 9
Mittwoch 25. November 2009 Bezirk 5

Dienstag 01. Dezember 2009 Bezirke 1 + 6

Dienstag 08. Dezember 2009 Bezirk 2 
Samstag 12. Dezember 2009 Bezirk 7*

*Achtung !!! ... am Samstag, den 12.12. 2009
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier
im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Tei-
le von Beggendorf), sodass dann die Papierabholung im Rahmen der all-
gemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag 15. Dezember 2009 Bezirke 3 + 8
Donnerstag 17. Dezember 2009 Bezirk 10

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung
Donnerstag 12. November 2009 Bezirk 9
Freitag 13. November 2009 Bezirk 10

Montag 16. November 2009 Bezirke 1 + 6 + 8 
Dienstag 17. November 2009 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 18. November 2009 Bezirk 3
Donnerstag 19. November 2009 Bezirk 4

Donnerstag 26. November 2009 Bezirk 9
Freitag 27. November 2009 Bezirk 10

Montag 30. November 2009 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 01. Dezember 2009 Bezirk 2 + 5 + 7
Mittwoch 02. Dezember 2009 Bezirk 3
Donnerstag 03. Dezember 2009 Bezirk 4

Donnerstag 10. Dezember 2009 Bezirk 9
Freitag 11. Dezember 2009 Bezirk 10
Samstag 12. Dezember 2009 Bezirke 1 + 6 + 8*

Montag 14. Dezember 2009 Bezirke 2 + 5 + 7* 
Dienstag 15. Dezember 2009 Bezirke 3*
Mittwoch 16. Dezember 2009 Bezirk 4*

*Achtung! Bitte beachten! Vorverlegung der Sammlungstermine
aufgrund der Weihnachtsfeiertage!

Lions Club Baesweiler verkauft
Adventskalender

„Gewinnen und  Helfen“ lautet  das Motto  für den Verkauf
des Baesweiler Adventskalenders 2009, den der neu
gegründete Lions Club Baesweiler  erstmals in verschie-

denen Baesweiler Geschäften für 5,00 Euro anbietet. Es gibt 1000
Kalender, die als überdimensioniertes Los zu verstehen sind. Jeder

Kalender hat seine eigene Losnummer, die auf der Rückseite des
Kalenders zu finden ist. Durch die Unterstützung namhafter Firmen
aus  Baesweiler und der Region, stehen 118 Preise im Gesamtwert
von 4100 Euro zur Verfügung. Jeder neunte Kalender gewinnt also.
Der Erlös des Adventskalenders kommt  in diesem Jahr  dem  Projekt
Kindergarten plus zugute, einem Präventionsprogramm zur Stärkung
der kindlichen Persönlichkeit, welches von der Deutschen Liga für
das Kind entwickelt wurde. Es richtet sich an vier- bis fünfjährige
Kinder in Kindertageseinrichtungen und fördert Basisfähigkeiten  wie
Selbst- und Fremdwahrnehmung, Selbstwertgefühl, Einfühlungsver-
mögen sowie Konflikt- und Kompromissfähigkeit.

Der Verkauf der Adventskalender erfolgt ab sofort.

Gewinnen 

und dabei 

helfen

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

W  A  N  D  E  R  U  N  G  E  N
Sonntag, 15.11.2009, 09.00 Uhr

Von Botrange (B ) ins Bayehontal  -  zurück entlang des Ghasterbaches. Die
Streckenlänge beträgt ca. 15 km. Leitung: Ferdi Koch  -  02401 / 1811.

Donnerstag, 03.12.2009, 09.00 Uhr
Jahresabschlusswanderung der Donnerstagswandergruppe mit Einkehr.
Die Streckenlänge beträgt ca. 13 km. Leitung: Heinz Derichs  -  02451 /
1594.

Sonntag, 20.12.2009, 09.00 Uhr
Durch den Roetgener Wald zum Rakesch. Die Streckenlänge beträgt ca. 14
km. Leitung: Hermann Mühlenbruch  -  02452/87985.

Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz “Am  Feuerwehr-
turm “  in Baesweiler zur o.g. Zeit! Die Teilnahme geschieht auf  eigene
Gefahr! Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber dem Verein oder
dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen ! Termin- und Streckenän-
derungen bleiben vorbehalten!  Witterungsangepasste Kleidung wird emp-
fohlen !

Für Haus- und Grundbesitzer, die
durch die örtliche Straßenreini-
gungssatzung zur Reinigung und
Pflege der anliegenden Gehwege
und zum Teil auch der Strasse ver-
pflichtet sind, sind folgende Infor-
mationen von besonderem Interes-
se: Laut Auskünften der
zuständigen Stellen der Landwirt-
schaftskammer NRW verbietet das
Pflanzenschutzgesetz den Einsatz
von Pflanzenschutzmitteln auf
allen „befestigten“ Flächen. Das
heißt im Klartext, dass Unkraut-
vernichtungsmittel (Herbizide)

auf Gehwegen, Bürgersteigen,
Garagen- und Grundstücksein-
fahrten sowie auf sonstigen
befestigten Hof- und Betriebs-
flächen nicht verwendet werden
dürfen.

Damit soll verhindert werden, dass
diese durch Niederschläge über
Gullys in die Kanalisation abge-
schwemmt werden, in die Ober-
flächengewässer sowie in das
Grundwasser gelangen und damit
die Umwelt schwer belasten. Ver-
stöße können mit Bußgeldern bis

zu 50.000 Euro geahndet werden.
Nicht erlaubt sind ebenfalls der
Einsatz von Salz, Essig oder Haus-
haltsreinigern sowie anderen
Hausmitteln zum Abtöten uner-
wünschten Bewuchses!

Am umweltfreundlichsten ist es,
bereits bei der Anlage neuer Wege
und Plätze an die spätere Pflege zu
denken. Durch geschickte Planung
und fachgerechte Umsetzung lässt
sich deren Unkrautbewuchs stark
einschränken. So kann zum Bei-
spiel das Einlegen einer Flies –

Matte unter den Pflasterbelag den
Wuchs von tief wurzelnden
Unkräutern behindern.
Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, bereits beim Pflastern die
Steine mit Fugenmörtel wasser-
und wurzeldicht zu verfugen.

Fragen zur abfall- und schadstoff-
armen Unkrautbekämpfung beant-
wortet das Team der AWA-Abfall-
beratung unter der Service - Nr.:
01802 / 60 70 70 (6 Cent pro
Anruf aus dem deutschen Fest-
netz).

Unkrautregulierung auf befestigten Flächen – ohne chemische Keule!
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Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412

WWiinntteerrwwaarrttuunngg  
der Gehwege und Fahrbahnen -  Pflichten der Anlieger in Baesweiler

Das nächste 

Stadtinfo
erscheint 

am 15. Dezember

Das Verfärben der Blätter der
Laubbäume ist ein sichtbares Zei-
chen, dass der Winter vor der Tür
steht.
Für viele Bürgerinnen und Bürger
ist häufig unklar, welche Pflichten
bestehen, wenn Schnee fällt oder
Glatteis entsteht und für schlecht-
oder sogar unpassierbare Straßen
und Wege sorgt.
In Baesweiler finden sich die Ant-
worten hierzu in der städtischen
Straßenreinigungssatzung vom
19.11.1996, die zuletzt mit Sat-
zung vom 19.11.2008 geändert
wurde.
Die für die Winterwartung zu
beachtenden Regelungen sind in
diesem Artikel zusammengefasst
und sollen einen Überblick über die
Winterwartung geben:

Winterwartung der Gehwege
Die Gehwege sind bei Schneefall in
einer für den Fußgängerverkehr
erforderlichen Breite freizuhalten.

Von 7.00 bis 20.00 Uhr gefallener
Schnee und entstandene Glätte 
ist unverzüglich nach Ende des
Schneefalls und Entstehen der
Glätte zu beseitigen.

Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee
und entstandene Glätte ist:
-  werktags bis 7.00 Uhr 
-  sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr
des folgenden Tages zu entfernen.

Hierbei ist die Verwendung von
Salz oder sonstigen auftauenden
Stoffen grundsätzlich nur in beson-
deren Ausnahmenfällen (z.B. bei
Eisregen, überfrierender Nässe
oder starkem Wind) oder an
gefährlichen Stellen (z.B. an Trep-
pen, Rampen oder starken Gefälle-
bzw. Steigungsstrecken auf den
Gehwegen) erlaubt.
Ansonsten sind lediglich Split,
Sand, Asche oder sonstigen Mate-
rialien zu verwenden.
Die Winterwartung aller Gehwege
(Bürgersteige) obliegt den Eigentü-
mern der an die Straße angrenzen-
den Grundstücke. Zu diesen „Geh-
wegen“ gehören auch die
kombinierten Rad- und Gehwege.
In verkehrsberuhigten Bereichen
und gekennzeichneten Tempo-30-
Zonen mit jeweils höhengleichem
Ausbau und einer gleichberechtig-
ten Benutzung der Verkehrsflächen
durch Fußgänger und Fahrzeug-
führer wird die Fläche als Gehweg
angesehen, die erkennbar von der
Fahrbahn abgegrenzt ist. Ist diese
Abgrenzung nicht vorhanden, gilt
ein 1,50 m breiter Streifen entlang

der Grundstücksfront als Gehweg.
An Haltestellen für öffentliche Ver-
kehrsmittel oder für Schulbusse
müssen die Gehwege so von
Schnee freigehalten und bei Glätte
bestreut werden, das ein gefahrlo-
ser Zugang und Abgang gewährlei-
stet ist.
Grundsätzlich ist immer der Grund-
stückseigentümer zur Winterwar-
tung verpflichtet. Bei Mietwohnun-
gen kann die Reinigungspflicht von
den Eigentümern jedoch durch
mietvertragliche Vereinbarung auf
die Mieter übertragen sein.

Reinigungspflicht auf Fahr-
bahnen

Die winterliche Reinigungspflicht
der anliegenden Grundstücksei-
gentümer für die Fahrbahnen gilt
nur für einem Teil der Baesweiler
Straßen, und zwar vorwiegend nur
in Anlieger- und Wohnstraßen.

In allen übrigen Straßen nimmt die
Stadt die gesetzliche Winterwar-
tung durch den städtischen Baube-
triebshof selbst wahr. Hierfür wird
von den Eigentümern auch im Jahr
2009 eine „Straßenreinigungsge-
bühr für die Winterwartung“ von
0,17 Euro je laufenden Meter
Grundstücksfront jährlich über den
städtischen Abgabenbescheid
erhoben.
Wenn Sie wissen wollen, welchem
Kreis Ihre Straße zuzurechnen ist,
können Sie sich als Grundstücksei-
gentümer durch einen Blick auf
Ihren städtischen Abgabenbe-
scheid oder als Mieter durch einen
Blick in Ihre Nebenkostenabrech-
nung Ihres Vermieters informieren.
Der Text der städtischen Straßen-
reinigungssatzung mit der Anlage,
in der Sie die Information finden,
ob in Ihrer Straße der Winterdienst
auf der Fahrbahn von den Anlie-
gern oder von der Stadt wahrzu-
nehmen ist, steht Ihnen auf der
Homepage der Stadt Baesweiler
unter www.baesweiler.de unter
Rat und Verwaltung auf der Seite
„Ortsrecht“ zur Verfügung.

Die Reinigungspflicht für die Fahr-
bahnen gilt immer bis zur jeweili-
gen Straßenmitte, wobei zur Fahr-
bahn auch die Trennstreifen, die
befestigten Seitenstreifen, die
Parkstreifen und die Radwege
sowie die Bushaltestellenbuchten
gehören.
Die bei den Gehwegen genannten
Zeiten für die Schnee- und Glätte-
beseitigung gelten auch für die
Fahrbahnen.
Neben dem Schneeräumen sind

bei Glätte die Fußgängerüberwege
und die gefährlichen Stellen auf
der zu reinigenden Fahrbahn vor-
rangig mit abstumpfenden Mitteln
zu bestreuen.
Baumscheiben und begrünte
Flächen dürfen nicht mit Salz oder
sonstigen auftauenden Materialien
bestreut werden. Salzhaltiger oder
sonstige auftauende Mittel enthal-
tender Schnee darf auf Baum-
scheiben oder begrünten Flächen
nicht gelagert werden.

Der Schnee ist auf dem an der
Fahrbahn grenzenden Teil des
Gehweges oder - wo dies nicht
möglich ist - auf dem Fahrbahn-
rand so zu lagern, dass der
Fußgänger- und Fahrverkehr hier-
durch nicht mehr als unvermeidbar
gefährdet oder behindert wird. Die
Einläufe in Entwässerungsanlagen,
die Rinnenanlage, die Schieber-
kappen und die Hydranten sind von
Eis und Schnee freizuhalten.

Schnee und Eis von Grundstücken
dürfen nicht auf den Gehweg und
die Fahrbahn geschafft werden.
Neben den Pflichten, die der Winter
mit sich bringt, bleibt zum Schluss
der Wunsch, dass auch die Zeit
bleibt, um die angenehmen Seiten
des Winters zu genießen.

Apres Ski

Open-Air  im Biergarten

Einlass:
20.00 Uhr

Beginn:
20.30 Uhr

Eintritt frei5.12.2009

Mit DJ  
PARTY
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Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de
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Despereaux
Es war einmal ...... eine winzige Maus mit riesigen Ohren
im fernen Königreich Dor. Der kleine Despereaux liebt Hel-
densagen und träumt davon, ein Ritter zu werden. Doch
weil sich das für eine Maus nicht schickt, wird er von sei-
nen Mitmäusen verbannt. Mutig nutzt Despereaux die
Chance, die Welt zu entdecken. Gemeinsam mit der
gutherzigen Ratte Roscuro besteht er große Abenteuer
und rettet am Ende sogar eine Prinzessin.
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Dienstag,

10. 
November 2009,

16.00 Uhr,

AAllttee    SScchheeuunnee,,  
BBuurrgg  BBaaeesswweeiilleerr

Das Theater TamBambura aus Horb am Neckar
präsentiert:

„Die Reise ins Weihnachtsland”
- eine Weihnachtsgeschichte voller wunder-barer Über-
raschungen, Lichter und Klänge -

Auf der Bühne steht ein großes Geschenk. Das Paket
öffnet sich und das Publikum erlebt eine Reise voller

wundersamer Überraschungen, Lichter und Klänge: Bald ist Weihnachten – das
Fest der Freude! Stella sitzt im Zug und fühlt sich einsam: Sie fährt nicht nach
Hause, denn ihre Heimat ist sehr weit weg. Dann kommt Viktor, der nette
Schaffner, und es beginnt eine Freundschaft:
Sie unternehmen eine Reise in ein fantastisches Weihnachtsland. Sie treffen
den Nussknackerkönig, den Räuchermann und andere Weihnachtsfiguren, die
sie auf ihrer wundersamen Reise begleiten ...

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren und die ganze Familie -
www.tambambura.de

Freitag,

27. 
November 2009,

16.30 Uhr,

PPZZ  GGyymmnnaassiiuumm
BBaaeesswweeiilleerr

Die Drachenjäger
Die Welt, wie wir sie kennen, ist nur noch graue Erin-
nerung. Ziellos treiben die Menschen und Tiere in ihren
Städten und Häusern auf großen und kleinen Gesteins-
brocken durch Zeit und Raum, begegnen sich zufällig
und schweben wieder davon. In dieser Welt ohne Zu-
kunft regieren die Drachen, und der schrecklichste von
ihnen setzt an, alles um sich herum zu vernichten: der

Weltenfresser. Der Mythos besagt, dass er alle 20 Monde erwacht und die
Menschheit in Angst und Schrecken versetzt. Lord Arnold hat alle Anzeichen für
seine Wiederkehr entdeckt: Die rote Wolke, sprechende Tiere und einstürzende
Gemäuer. Seine Ritter sind auf der Jagd nach der Kreatur entweder gestorben
oder wahnsinnig geworden. So setzt Lord Arnold seine Hoffnung auf die
Drachenjäger Gwizdo und Lian-Chu, die sich mit der Nichte des Herrschers auf
eine ungewisse Reise machen. Ihr Weg führt sie durch verlassene Städte und
dunkle Wälder, zwingt sie zu Kämpfen mit unglaublichen Drachen, bis sie eines
Tages das Ende der Welt erreichen - der Weltenfresser ist nah. Und ihn
verbindet mit Lian-Chu ein düsteres Geheimnis...

Dienstag,

24. 
November 2009,

16.00 Uhr,

AAllttee    SScchheeuunnee,,  
BBuurrgg  BBaaeesswweeiilleerr

Mimzy – 
Meine Freundin aus der Zukunft
Ein Ding aus der Zukunft fällt vom Himmel und in die
Hände der Geschwister Noah und Emma. Sie taufen das
sprechende Stoffkaninchen Mimzy, nehmen es mit nach
Hause, verstecken es vor den Eltern und werden zu
deren Überraschung von Tag zu Tag klüger. Denn bei

Mimzy handelt es sich um eine Abgesandte aus der Zukunft, deren Aufgabe es
ist, den Fortbestand der Menschen und der Erde zu sichern. Und das geht nur
mit Hilfe unschuldiger Kinder, merkwürdiger Mandalas, die als Zugang zum Uni-
versum dienen, sowie jede Menge Energie.

Jugendliche 1,50 Euro pro Film   –   Erwachsene 2,50 Euro

Dienstag,

08. 
Dezember 2009,

16.00 Uhr,

AAllttee    SScchheeuunnee,,  
BBuurrgg  BBaaeesswweeiilleerr

Kino in der Alten Scheune Das Tanz-Team Nessaja präsentiert

- Tarzan - 
Am 12. und 13. Dezember 2009 sind in
Baesweiler die Affen los........
Das Tanz-Team Nessaja der evangelischen
Kirchengemeinde Setterich/Siersdorf präsen-
tiert in Zusammenarbeit mit der Stadt
Baesweiler das Musical “Tarzan”! Nach
unserem letzten Musical “König der Löwen”
bleibt das Nessaja-Team in Afrika. Doch
während Simba in der Steppe Afrikas spielte,
entführen wir Sie in diesem Jahr in den 
tiefsten Dschungel......

Nur ein Baby überlebt das Schiffsunglück vor der Küste Afrikas. Der kleine 
Mensch wird von einer Affenmutter gefunden und wächst im Dschungel 
inmitten einer Affenherde auf. Schon als Kind spürt Tarzan, das er anders ist. Er
kämpft um Anerkennung des Anführers Kerchak, der ihn jedoch verstößt. Als er
im Dschungel auf die Forscherin Jane trifft, entdeckt er seine wahren Wurzeln.
Muss sich Tarzan nun zwischen zwei Welten entscheiden ? Lassen Sie sich
mitreissen von einer witzigen Affenbande, zauberhafte Dschungelphantasien
entführen Sie in eine zauberhafte Dschungelwelt. Tauchen Sie mit uns in eine
abenteuerliche Geschichte für die ganze Familie....

Kartenvorverkauf:
Stadtkasse Rathaus Setterich - Infothek Rathaus Baesweiler - Schreibwaren
Amkreutz, Am Weiher, Setterich - Spielekiste Thomas Jäger, Kückstr. Baesweiler

Samstag, 12.12.09 um 18.00 Uhr
Sonntag, 13.12.09 um 16.00 Uhr jeweils im PZ Baesweiler

Eintritt: Vorverkauf: 6,00 Euro   -   Abendkasse: 8,00 Euro



17

Extraseiten für Kids + Teens
10. November 2009

Evang. Familienzentrums zu Besuch im Rathaus 

Die Kinder des Evang. Familienzentrums Setterich bedankten sich vor einigen
Wochen bei Bürgermeister Dr. Willi Linkens für die geleistete Arbeit des städti-
schen Bauhofes sowie des städtischen Tiefbauamtes bei der Installation einer
Begrenzung vor dem Familienzentrum. Den Dank drückten sie mit einem wun-
derschön gestalteten Brief aus. Dies wiederum nahm Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens gerne zum Anlass, die Kinder zu einem Besuch in das Rathaus Setterich
einzuladen. Dieser Besuch fand nun am 28.10.2009 statt. 
Die Kinder hatten großen Spaß, als sie von Bürgermeister Dr. Willi Linkens sehr
herzlich mit Getränken und Süßigkeiten empfangen wurden.

Baesweiler im Visier - 
Fotowettbewerb Familienmomente

Bereits im Jugendparlament wurdet
Ihr auf den diesjährigen Wettbewerb
hingewiesen. Eure Fotokameras
haben in den nächsten Wochen und
Monaten nur eine Aufgabe: Euer
gemeinsames Familienleben in
Baesweiler festzuhalten! Ihr findet
sicher den ein oder anderen Ort im
Stadtgebiet z.B. zusammen mit Eltern,
Geschwistern und Großeltern total
schön. Hier verbringt Ihr die Zeit am
liebsten, verausgabt Euch oder
genießt einfach ruhige Minuten.
Dann ist der „Familienmoment“
gekommen, bei dem Ihr auf den Aus-
löser Eurer Kamera drücken solltet. In
welcher Art und Weise, steht Euch

dabei völlig frei. Ob Portrait oder
Landschaftsaufnahme, alles ist mög-
lich.
Extra für die jungen Baesweiler Bürg-
er wurde eine eigene Preiskategorie
eröffnet. Die besten Einsendungen
werden von einer Jury bewertet und
mit tollen Preisen honoriert. Mit-
machen ist also angesagt! Fertige
Werke können ab sofort an den
Jugendbeauftragten der Stadt Baes-
weiler, Rathaus Setterich, An der 
Burg 3, Zimmer 11 gesendet werden.
Eine Einsendung per Email an
jugend@baesweiler.de ist natürlich
auch möglich. Wir freuen uns auf
jedes einzelne Foto!

Am 29. Oktober 2009 waren die Kinder des Kindergartens Trauminsel zu
Besuch beim Bürgermeister. Sie überreichten Herrn Dr. Willi Linkens ein Lied-
buch mit dem Baesweiler CAPlied, das ihre Leiterin Frau Regina Brouers für den
Auftritt der Kreiskindergärten beim großen Picknick im CarlAlexanderPark im
September getextet hatte. Der Bürgermeister war ganz begeistert von dem Lied,
das die Kinder ihm im Sitzungssaal des Rathauses Baesweiler vorsangen. Er
bedankte sich mit Süßigkeiten und Getränken bei den Kindern und Erzieherin-
nen.

Der Text ist nachfolgend abgedruckt:
Baesweiler CAPlied  -  Melodie Fliegerlied Tim Toupet  -  Text Kiga Trauminsel

Ich bin gern im Park und geh den Berg hinauf 
sehn die Dörfer von hier nicht niedlich aus?

Hast du dein Picknick dabei,´ 
ruf allen freudig zu: Hallo Baesweiler!
Und bist du auch noch dabei,
dann ist das wunderbar!

Und ich flieg, flieg, flieg, wie `ne Möwe, 
bin so stark, stark, stark wie unser Löwe, 
find es schön, schön, schön hier zu wohnen, 
so schön oh, oh, oh

Und ich klatsch, klatsch, klatsch immer wieder 
und ich hüpf, hüpf, hüpf zu dir rüber 
und ich nehm, nehm, nehm dich bei der Hand, 
weil ich dich mag und ich sag: Heut ist so ein schöner Tag! 
Lalalalala

Kindergarten “Trauminsel” zu Besuch im Rathaus 

Abenteuer Weltreise
Kinderwochenende der KJG

Hallo ihr! Seid Ihr zwischen 8 und 12
Jahren alt? Habt Ihr Lust ein tolles
Wochenende zu verbringen? 

Dann fahrt mit uns nach Steckenborn
in die Eifel!
Wir, das ist ein Team aus geschulten
und erfahrenen Betreuern der KJG im
Alter von 16-25 Jahren.

Wichtige Informationen: 
25 TeilnehmerInnen 
Abfahrt: 27.11.09 gegen16:30 Uhr
Rückkehr: 29.11.09 gegen 15:00 Uhr
Teilnehmerbeitrag:  35 E
(für KJG- Mitglieder 25E)
Es besteht die Möglichkeit einer
Schnuppermitgliedschaft für ein Jahr

in der KJG für 21E Jahresbeitrag und
viele weitere Angebote.
Das Geld bitte zusammen mit der
Anmeldung in einem Briefumschlag
abgeben! Die Teilnehmer werden voll
verpflegt. Bei Abmeldung nach
Anmeldung ist der volle Beitrag zu
zahlen, sofern keine Ersatzperson
mitfährt!

Anmeldungen bitte an: 
Felix Maiwald 0170 550 8635 oder
02401 607540
mail: felix@kjg-beggendorf.de
Das Anmeldeformular gibt’s zum
Ausdrucken auf www.kjg-beggen-
dorf.de! Dort gibt es auch alle weite-
ren Infos. 

Foto: A. Breuer



18Stadtinfo Baesweiler  - 10. November  2009 - Familienspielefest / Gewinnspiel

Bei uns spielt sich was ab! 
- Spieletage für die ganze Familie -

„Wer spielt, hat schon gewon-
nen!“, so lautet das Motto des
mittlerweile zum 14. Mal stattfin-
denden Familienspielefestes am
28. und 29. November in der Real-
schule Setterich.

Am Samstag, dem 28. November,
kann in der Zeit von 14.00 Uhr bis
18.30 Uhr und am Sonntag, dem
29. November von 11.00 bis
18.30 Uhr, wieder nach Herzens-
lust gespielt werden!
Die Stadt Baesweiler und das Amt
für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung der StädteRegion Aachen
haben in Zusammenarbeit mit
FamilyGames, dem Spielebereich
des Felsenweg-Instituts der Karl
Kübel Stiftung für Kind und Fami-
lie, wieder ein tolles Programm für
jung und alt vorbereitet.
Für die Besucher stehen mehr als
300 Brett-, Karten- und Familien-
spiele zum Ausprobieren und
Testen bereit – natürlich sind viele
Neuheiten der diesjährigen Spiele-
messe Essen mit dabei. Damit das
lästige Regellesen unnötig wird,
stehen für die Erklärung (fast) aller
Spiele Mitarbeiter von FamilyGa-
mes zur Verfügung.

Auf dem Programm steht natürlich
wieder der allseits beliebte Schul-
cup, bei dem die Schulen in einem
spielerischen Wettkampf gegen-
einander antreten werden und sich
in verschiedenen Spielen, wie z. B.
in „Halli Galli“ von der AMIGO Spiel
+ Freizeit GmbH messen dürfen.
Selbstverständlich werden wieder
das Spiel des Jahres 2009 “Domi-
nion” und das Kinderspiel des Jah-
res 2009 “Das magische Laby-
rinth” ausgiebig erklärt. Auch
Walter Remme wird wieder seine
Naturspiele aus Bambus vorstel-
len. Wettkämpfe, Turniere und Mit-
machaktionen für Jedermann

gehören wie gehabt zum Angebot
der beiden Tage. Darunter fällt zum
Beispiel auch ein “Alhambra”-
Qualifikationsturnier für die 2.
deutsche Meisterschaft, die am
06.12.2009 in Bonn ausgetragen
wird. Dem Gewinner in Bonn winkt
eine Indienrundreise. Es lohnt sich
also an der ortsnahen Qualifikation
auf dem Familienspielefest teil-
zunehmen. Nicht fehlen darf natür-
lich eine Kinderspielecke mit Kin-
derschminken, ein Spiele-Floh-
markt und eine Spiele-Baustelle.
Außerdem hat sich der wohl
bekannteste Elefant der Welt, Ben-
jamin Blümchen, höchstpersönlich
angekündigt!

Dazu wird der Förderverein der
Realschule wieder mit Kaffee und
Waffeln für das leibliche Wohl sor-
gen. Regelmäßige Besucher wis-
sen: das Spielefest kann wichtige
Entscheidungshilfen für Eltern
geben, denn: Weihnachten naht! 

Wer sich auch in diesem Jahr wie-
der einen Überblick über die aktu-
ellen Gesellschaftsspiele verschaf-
fen und ein paar schöne Stunden
beim Spielen mit der gesamten
Familie verbringen will, für den ist
das Spielefest in Baesweiler ein
absolutes “Muss”. Das Spielen im
Familien- oder Freundeskreis
macht nicht nur Spaß, es macht
auch schlau! Spielen ist für die
menschliche Entwicklung von
großer Bedeutung. Kinder ent-
decken spielerisch die Welt und
auch bei Erwachsenen können
durch das Spiel vielfältige Lernpro-
zesse initiiert werden.

Die Stadt Baesweiler, die Städte-
Region Aachen und FamilyGames
freuen sich auf spielfreudigen,
zahlreichen Besuch quer durch alle
Altersklassen!

Eintrittspreise:
1- Tages- Karten:
Famillienkarte 
(2 Erwachsene 
mit bis zu 3 Kindern) 4,00 Euro
Erwachsene 2,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 
1,00 Euro
2- Tages- Karten:
Familienkarte 
(2 Erwachsene 
mit bis zu 3 Kindern) 6,00 Euro 
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 
1,50 Euro

Inhaber der Familienkarte Städte-
region erhalten 1 Euro Ermäßigung
auf die 1- und 2- Tages Familien-
karten.

Für Inhaber der JugendleiterCard
ist der Eintritt zum Familienspiele-
fest frei!

Unser ganz besonderer Dank gilt
den Sponsoren des Spielefests: der
Sparkasse Aachen sowie der AMI-
GO Spiel + Freizeit GmbH.

Freikarten zu gewinnen!
Gewinnt für Euch und Eure ganze Familie an zwei
Tagen freien Eintritt zum Familienspielefest am
28. und 29. November!

So einfach gewinnt Ihr:

Schickt eine e-Mail an Jugend@Stadt.Baesweiler.de und schreibt
uns, was Euch am Spielefest besonders gefällt. Aus allen Einsen-
dungen werden fünf Gewinner ausgelost. Viel Glück!!!

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 15. Dezember 2009



19Stadtinfo Baesweiler  - 10. November  2009 - Senioren

EXTRASEITE für Senioren
E I N L A D U N G
zur Informationsveranstaltung

am Donnerstag, dem 19.11.2009 um 18.30 Uhr
im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf, Burg Setterich

Referent: Andreas Scholven Bestattungsinstitut Scholven,
Hauptstr. 69, 52499 Baesweiler-Setterich 

1. Bestattungskultur im Wandel der Zeit 
Welche Bestattungsarten gab es früher, was ist heute möglich. Ist
der Friedhofszwang tatsächlich ein Zwang oder nur eine Option von
vielen (auch Gräber brauchen Pflege)? Wie beerdigt man Men-
schen, die aus der Kirche ausgetreten sind = Möglichkeiten einer
Trauerrede und Trauerfeier

2. Möglichkeiten einer Finanzierung 
bzw. Möglichkeiten der Sozialamtsbestattung (folgendes darf nicht
passieren: verarmt, vergessen, verscharrt) 

3. Möglichkeiten der Bestattungsvorsorge 
Wie lege ich mein Geld sicher an? Ist die Sterbegeldversicherung
für mich geeignet und falls nicht, was ist ein sicheres Treuhandkon-
to? Was bedeutet der Eintrag im Bundesnotarregister? Sind meine
Vorsorge und meine niedergeschriebenen Bestattungswünsche für
die Angehörigen bindend oder nur richtungsweisend? 

4. Die Wahl des Bestatters 
Wie kann ich relativ sicher sein, dass ich den für mich richtigen
habe? (Zugehörigkeit zum Landes- Bundesverband der Bestatter,
Kostentransparenz, Seriösität, Erfahrenheit, Kompetenz etc.) 

Michaela Thiery (Heimleitung)

Die Palette unserer Angebote
konnte in den vergan-

genen Monaten um
einige interessante
Punkte erweitert
werden. So freuen

wir uns, Spezialisten
für die Themen Compu-

ter, Internet und Handy vermit-
teln zu können. Eine Schülerin
unterrichtet zur Zeit wöchent-
lich eine Lehrerin im Umgang
mit dem Computer. Aber auch
das Einrichten der Hard- und
Software ist für viele unserer
Jugendlichen kein Problem,
verbringen sie doch große Teile
ihrer Freizeit vor und mit dem
Computer. Ebenso bieten wir
„Umgang mit dem Handy“ an.
Wenn Ihnen diese Geräte
zunächst auch wie „Spanische
Dörfer“ vorkommen, Sie aber
trotzdem nicht darauf verzich-

ten wollen: rufen Sie einfach
an! Wir helfen Ihnen weiter.
Weiterhin haben wir einige
Jugendliche wieder durch den
Gartenbauverein Baesweiler
schulen lassen. Dabei lernten
sie:
- Unterscheiden verschiedener

Pflanzenarten
- Welches Werkzeug benutzt

man für welche Arbeit?
- Entfernen von nicht

erwünschten Kräutern
- Bodenbearbeitung
- Säubern und Verschönern

eines Beetes
- Pflegeschnitt einer Staude
- Umgang mit dem Rasen-

mäher.

Darüber hinaus wird zur Zeit
ein junger Mann besonders im
Schneiden von Hecken unter
Berücksichtigung der Unfall-

Lebensfreude kennt kein Alter.

5. + 6. Dezember 2009
Weihnachtsmarkt der 

Werbegemeinschaft im Innenhof

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich
bietet Ihnen folgende Wohnformen:

• Vollstationär
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Zur Verfügung stehen Ihnen Einzelzimmer, Doppel-
zimmer und Eheleuteappartements. Das hauseigene
Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen
im Jahr. Wir beliefern Sie im Stadtgebiet Baesweiler
auch gerne über unseren Mobilen Mittagstisch.

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir gerne
zur Verfügung. Sprechen Sie uns an.

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1
Fax 02401 600-233  ·  E-Mail: info@burgsetterich.de

WOHN- & PFLEGEHEIM MARIA HILF
BAESWEILER

Schülerjobbörse Baesweiler mit neuen Angeboten
verhütung geschult. Voraus-
setzung für seinen Einsatz sind
vorhandene einwandfreie Gar-
tengeräte.
Wenn Sie unsere Hilfen in
Anspruch nehmen möchten,
rufen Sie einfach an. Sie errei-
chen Frau Peters und Frau

Palmen in der Sprechstunde:
Mittwochs von 17 bis 18 Uhr,
Nachbarschaftstreff in Sette-
rich, Hauptstraße 64, Tel.
02401-52339.
Außerhalb der Sprechstunde
läuft ein Anrufbeantworter,
der regelmäßig abgehört wird.

Seniorenkino im Kulturzentrum „Burg Baesweiler”
Die nächsten Termine und näheres zu den Filmen finden Sie auf
Seite 12!

Konjunkturpaket 1
ohne Aufpreis! ● 4-Punkt-Sicherheitsbeschlag

mit Verbundglasscheibe
● Druckknopfolive
● wärmeoptimierte Glasabstandhalter
● pflegeleichte Oberfläche
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Die Realschule als weiterführende Schulform

Als weiterführende Schule im
gegliederten Schulsystem hat die
Realschule die Aufgabe, ihren
Schülern eine realistische Schul-
bildung zu vermitteln. Theoretisch
begabte und lebenspraktisch inter-
essierte Kinder finden in der
Realschule die ihnen gemäße
Schulform und Förderung. Die
Realschule führt in einem in sich
abgeschlossenen Bildungsgang zu
einem mittleren Schulabschluss.
Die Realschule baut auf dem 4.
Schuljahr der Grundschule auf und
führt in 6 Schuljahren unmittelbar
zum Mittleren Schulabschluss
(Fachoberschulreife).

Bei guten und befriedigenden Leis-
tungen können die Schüler zusät-
zlich die Fachoberschulreife mit
Qualifikationsvermerk erwerben,
um danach an einem Berufskolleg,
einer Gesamtschule oder einem
Gymnasium das Abitur zu machen.

Realschule Baesweiler
Die Realschule Baesweiler ist eine
Schule, in der ein großer Wert auf
gute persönliche Bezüge zwischen
Schülern und Lehrern und zwis-
chen Schülern untereinander
gelegt wird. Ein besonderes
Augenmerk gilt der Förderung
sozialer Beziehungen und einer
humanen Schulatmosphäre.
Unsere Realschule der Stadt
Baesweiler wird im gegenwärtigen
Schuljahr 2009/ 2010 von 681
Schülerinnen und Schülern (335
Mädchen und 346 Jungen)
besucht, die von 38 Lehrkräften an
5 Schultagen in 25 Klassen unter-
richtet werden.
Der Pflichtunterricht an der
Realschule Baesweiler findet in der
Regel vormittags von Montag bis
Freitag in der Zeit von 8.05 Uhr bis
13.15 Uhr statt. Die Schülerinnen
und Schüler der fünften und sech-
sten Klassen haben einmal in der
Woche bis maximal 15.00 Uhr
Unterricht. Die Schüler werden

über den Kernunterricht hinaus in
den Fächern Deutsch, Englisch und
Mathematik individuell gefördert.
An unserer Realschule behalten
die Schülerinnen und Schüler in
der Regel ihren Klassenlehrer
während der gesamten Schulzeit
von 6 Jahren, auch ein Fach-
lehrerwechsel erfolgt so selten wie
möglich.

Durch die großzügige Unter-
stützung des Schulträgers kann
die Realschule neben der ausre-
ichenden Anzahl von Klassen- und
Fachräumen ein optimales
Fachraumangebot für die natur-
wissenschaftlichen Bereiche
unserer Schule sowie für die
Schulschwerpunkte „Technik“ und
„Informatik“ anbieten.

Übergang zur Realschule
Schülerinnen und Schüler des 4.
Schuljahres, die von der abgeben-
den Grundschule durch den jew-
eiligen Klassenlehrer für den
Besuch der Realschule empfohlen
werden, können zu unserer
Realschule überwechseln. Über-
wiegend gute und befriedigende
Leistungen bieten dabei die
Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Mitarbeit in der Realschule.
Die beiden ersten Schuljahre
(Klasse 5/6) gelten als Erprobungs-
bzw. Orientierungsstufe. In ihr

kann sich der Schüler ungestört in
die Arbeitsweise der Realschule
einleben, da vom 1. zum 2. Teil der
zweijährigen Gewöhnungsphase
keine Versetzung stattfindet.

Sprachen
1. Fremdsprache:
Englisch ab Klasse 5
2. Fremdsprache:
Französisch in Klasse 6 
Die Leistungsnote im Fach Franzö-
sisch ist in Klasse 6 nicht verset-
zungsrelevant.
Ab Klasse 7 erfolgt der Französis-
chunterricht als Wahlpflichtfach.

Mathematik und Naturwis-
senschaften
Im Mathematikunterricht der
Unter- und Mittelstufe werden
Rechenfertigkeiten ohne Hilfe des
Taschenrechners trainiert, damit
die Schüler sicher werden im
Umgang mit Zahlen und Größen.
Hierzu steht den Schülern Soft-
ware in Form von Übungs- und
Lernprogrammen zur Verfügung.
Die Fächer Biologie und Physik
werden in der Regel ab der 5.
Klasse erteilt, Chemie dagegen
erst ab Klasse 7. Die Stundenzahl
dieses Lernbereichs Naturwis-
senschaften beträgt je nach
Klassenstufe zwischen drei und
fünf Wochenstunden.
In den folgenden Unterrichtsange-
boten werden Kenntnisse im
Umgang mit dem Computer erlernt
und vertieft:
- Computerführerschein/Grund-
kurs Informatik (Klasse 6)
- Informatik als Wahlpflichtfach ab
Klasse 7

Mädchen und Jungen können das
Schwerpunktfach Technik am Ende
der Klasse 6 mit jeweils drei
Wochenstunden wählen. Sie haben
damit die Möglichkeit, sich intensiv
drei Stunden pro Unterrichtswoche
mit „Technik im Lebensumfeld“ zu
beschäftigen. Maschinentechnik,
Steuern und Regeln, Elektronik und
die Nutzung regenerativer
Energien sind einige Themenbere-
iche, die durch Unterrichtsver-
fahren wie Demontieren, Experi-
mentieren und Konstruieren
erarbeitet werden.
Alternativ dazu kann am Ende der
Klasse 6 das Schwerpunktfach
Informatik mit ebenfalls 3 Wochen-
stunden gewählt werden. (s.o.
sowie „Neigungsdifferenzierung“)

Neigungsdifferenzierung
Ab Klasse 7 besteht die
Wahlmöglichkeit zwischen den
Klassenarbeitsfächern Franzö-
sisch, Sozialwissenschaften, Biolo-
gie, Technik und Informatik als 
4. Hauptfach. Mit den vier letztge-
nannten Fächern fördert die
Realschule auch sprachlich
weniger begabte Schülerinnen und
Schüler. Deshalb stehen gegen-
wärtig die folgenden gleichwerti-
gen Differenzierungsbereiche alter-
nativ zur Verfügung:
- fremdsprachlicher Schwerpunkt
(Französisch)
- wirtschafts- und sozialkundlicher
Schwerpunkt (Sozialwissenschaf-
ten)
- naturwissenschaftlich-technis-
cher Schwerpunkt (Biologie oder
Technik oder Informatik)

Fortsetzung auf Seite 21
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Fortsetzung von Seite 20

Arbeitsgemeinschaften
Im gegenwärtigen Schuljahr kön-
nen die Schüler und Schülerinnen
der höheren Klassen die Wahl aus
mehreren Arbeitsgemeinschaften
treffen, z.B. Sanitäterausbildung,
Jugendleiterausbildung, Schul-
band, Streitschlichtung, Schulblog,
Hauswirtschaft sowie vier ver-
schiedene Arbeitsgemeinschaften
aus dem Bereich Sport, Vorberei-
tungskurse („Powerkurse“) auf die

Damit haben wir gerechnet!
Kinder der Friedensschule Baesweiler wieder erfolgreich beim

Mathewettbewerb
Christina schiebt ihr Aufgabenblatt Devin zu.

Aufgabe: Mit seinen Fußball-Sammelkarten kann Lutz ein hohes Karten-
haus bauen. Mit nur 2 Karten baut er ein Haus mit einer Etage. Für ein Haus
mit 2 Etagen benötigt Lutz sieben Karten.
a) Lutz möchte ein Haus mit vier Stockwerken bauen. Wie viele Karten
braucht er dafür?
b) Lutz zählt seine Fußball Sammelkarten. Er hat 104 Stück! Wie viele
Stockwerke hat das Haus, das Lutz mit seinen 104 Karten bauen kann?
Bleiben noch Karten übrig? Wenn ja, wie viele?

Kein Stift kratzt, kein Radiergummi fährt über das Blatt, keine Tinte fließt –
aber auch keine Träne. Die Jungen und Mädchen von MATHE-POWER der
Friedensschule in Baesweiler sind diese seltsamen Aufgaben gewöhnt.
Jedes Jahr am letzten Montag vor den Ferien heißt es „Knobeln statt Gam-
meln“.
Seray und Jannik gehen in die 4b, mit ihnen streiten noch 51 Kinder aus
den 2., 3. und 4. Schuljahren um einen guten Platz beim Online-Team-
Mathematikwettbewerb der Bezirksregierung Düsseldorf. Erst überlegen,
dann diskutieren, dann eine Lösung erarbeiten, dann eine E-mail an die
Bezirksregierung. Herr Hildebrandt vom „Mathe-Treff“ veröffentlicht dien-
stags die aktuellen Ergebnisse. Zwei Teams der Friedensschule wurden
zum Sieger „Rest der Welt“ gekürt. Steffen und Niklas aus der 2. Klasse
und das Team Christina, Malina, Sera, Devin und Jannik aus der 4. Klasse
haben gewonnen! Die Schulleiterin und Power Mathe-Lehrerin sagte:
„Diesen Titel gewinnen wir jetzt bereits zum siebten Mal. Aber  wir freuen
uns jedes Mal aufs Neue!“ Seit neun Jahren nehmen die Kinder der
Friedensschule regelmäßig - auch schon in den ersten Klassen - an lan-
des- und weltweiten Mathematikwettbewerben teil und benutzen dabei
wie selbstverständlich die Computer des schuleigenen Computernetzw-
erkes mit über hundert Rechnern. Christina hat zusätzlich beim Lan-
deswettbewerb Mathematik einen 4. Platz geholt!. Dabei waren mehr als
46000 Kinder landesweit angetreten. Der Erfolg kann sich sehen lassen!

Herzlichen Glückwunsch!

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Rechtsanwälte

Reyplatz 1
52499 Baesweiler

Tel.: 0 24 01 - 60 89 92
Fax: 0 24 01 - 60 89 91

E-mail: info@opitz-ra.de

Bernd OpitzDoris Opitz

gymnasiale Oberstufe sowie
Förderkurse in den Fächern
Englisch, Französisch und Mathe-
matik.

Wo bekomme ich mehr Informa-
tionen?
Alle Interessenten sind herzlich
eingeladen, am Dienstag, dem 24.
November 2009 um 19.30 Uhr an
einer Informationsveranstaltung
für die Elternschaft der 4. Grund-
schulklassen  im Musiksaal der
Realschule Baesweiler teilzu-
nehmen. Außerdem findet der
„Tag der offenen Tür“ der
Realschule Baesweiler am Sam-
stag, dem 5. Dezember 2009 zwis-
chen 10 Uhr und 13 Uhr statt.

An diesem Tag erfolgt eine umfan-
greiche Information für alle
Schüler und Eltern der 4. Schul-
jahre über die Arbeit der
Realschule Baesweiler mit Führun-
gen durch die Schule und
Möglichkeiten zur Teilnahme am
Unterricht und zur Diskussion mit
den Lehrkräften.

Ergänzende Informationen finden
Sie im Internet unter der Adresse:
h t t p : / / w w w . r e a l s c h u l e -
baesweiler.de
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Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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GHS Goetheschule, Grabenstraße 11 52499 Baesweiler
Telefon: 02401-2891 Telefax: 02401-896377
Mail: schule@ghsgs.de Homepage: www.ghsgs.de
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo - Fr 9.30 bis 12.30 Uhr

GHS Goetheschule - die Ganztagsschule

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Eheschließungen 
im Oktober
Katja Keutmann und Andreas
Schnitzler, Schmiedstraße 17,
Baesweiler am 02.10. 2009

Maricris Bauer und Dirk Witt- 
kowsky, Pablo-Picasso-Straße
31a, Baesweiler

am 03.10.2009

Elvan Demirtas, Rössener Ring 41,
52457 Aldenhoven und Recep
Oral, Emil-Mayrisch-Straße 39,
Baesweiler am 09.10.2009

Seit über

20 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Carl-Alexander-Str. 47
52499 Baesweiler-Loverich

☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...

● Medizinische Behandlungspflege
z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
Injektionen u.v.m.

● Häusliche Krankenpflege
Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

● Haushaltshilfe

● Soziale Betreuung

Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...

...rund um die Uhr.
Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd K
ra

nkenpfle
gedienst

Pfleg
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Info an alle 
Ehejubilare im
Jahr 2010 aus 

dem Stadtgebiet
Baesweiler

Seit Jahren ist es ein schöner
Brauch in Baesweiler, dass die
Ehejubilare geehrt werden. Im
Namen der Stadt Baesweiler
beglückwünscht der Bürger-
meister die Ehejubilare aus
Anlass des 50-jährigen (golde-
nen) Ehejubiläums und jedes
weiteren Ehejubiläums durch
Überreichen einer Urkunde und
eines Geschenkes.
Ehepaaren, die das 60-jährige
(diamantene) Ehejubiläum
begehen, übermittelt der
Regierungspräsident die
Glückwünsche der Landesre-
gierung durch Übersendung
einer Ehrenurkunde. Zum 65-
jährigen (eiserne Hochzeit), 70-
jährigen (Gnadenhochzeit) und
75-jährigen (Kronjuwelenhoch-
zeit) Ehejubiläum werden
ebenfalls die Glückwünsche
der Landesregierung und des
Bundespräsidenten ausgespro-
chen. Sicherlich haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass das
Jubiläum rechtzeitig (etwa 2
Monate vorher) bei der Stadt
Baesweiler angezeigt werden
muss.
Mit Vorlage der Heiratsurkunde
kann dies im Rathaus Maria-
straße 2, 52499 Baesweiler, an
der Infothek oder bei Frau
Claudia Dickels, Zimmer 213,
geschehen.

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare sowie 

der Ehejubilare werden aus 

datenschutzrechtlichen

Gründen nicht veröffentlicht.
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Am 4. und 5. 12.2009 feiert die „White-Xmas-Night“ in der Stadthalle Übach um
18:45 Uhr Premiere. Eine Veranstaltung, die künftig jährlich stattfinden soll und
einen besonderen Hintergrund hat: die Aktion Kinderlachen. Initiator und
Veranstalter ist Norbert Zehnpfund, der seit Anfang diesen Jahres Privatier ist und
nun Kindern helfen möchte. Die White-Xmas-Night ist eine Galaveranstaltung, bei
der neben einem exzellenten Drei-Gänge-Menü vor allem ein fantastisches Unter-
haltungsprogramm geboten wird
Der Erlös aus der Veranstaltung soll Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern und
deren Eltern für einen Moment lang ihren Kummer vergessen lassen. In diesem
Jahr gehen die Spenden an eine Schule und an den Ambulanten Kinderhos-
pizdienst Sonnenblume Aachen/Kreis Heinsberg. Die kranken Kinder und ihre
Familien brauchen Unterstützung, Entlastung, eine Atempause, Verständnis,
Offenheit und vieles mehr auf dem oft schwierigen Weg.  
Feiern für eine gute Sache und gleichzeitig gewinnen! Unter allen, die eine
Karte gekauft ODER eine Spende von mindestens 5,-€ auf das Spendenkonto 14
01 68 00 85 bei der Kreissparkasse Heinsberg BLZ 312 512 20 unter dem
Stichwort „White-Xmas-Night“ überwiesen haben, wird ein Auto verlost!

„Unterstützen Sie unsere Aktion, denn jeder Cent zählt!“ bittet Norbert Zehnpfund.
Mehr Informationen finden Sie auf der Internetseite www.white-xmas-night.de.

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Titelfoto: Günter Köbernik

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen
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52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen
 Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg
☎ 0151-18310065

02451-49127

Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326

Feierstunde zum Tag des Ehrenamtes
Der Einladung zu einer Feierstunde
anlässlich des Tages des Ehrenamtes
am 28. Oktober 2009 in der Dreifach-
sporthalle des Gymnasiums Baesweiler
waren mehr als 500 in der Stadt Baes-
weiler ehrenamtlich tätige Bürgerinnen
und Bürger gefolgt.
In seiner Festrede sprach Bürgermeister
Dr. Willi Linkens den Ehrenamtlerinnen
und Ehrenamtlern seinen herzlichen
Dank und seine Anerkennung für das
uneigennützige Engagement zum
Wohle der Baesweiler Bürgerinnen und
Bürger aus. 
Der Harmonieverein St. Petrus hatte die
musikalische Gestaltung der Feier-
stunde übernommen. Comedian René
Steinberg unterhielt die geladenen
Gäste mit einem Vortrag, der die Lach-
muskeln anstrengte.
Im Anschluss an das Programm erhiel-
ten die Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtler eine Ehrenurkunde und den PIN
der Stadt Baesweiler.

Fotos: Willi Derichs

Anzeige
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Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
STADTINFO VOM 10. NOVEMBER 2009
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www.buerofg.de

Tag des Ehrenamtes
Bürgerinnen und Bürger geehrt
Einführung der Ehrenamtskarte

its-Gewerbeinfo
Biotec-Meeting
am 27. November 2009

Kultur Live
Weihnachtskonzert
Kultur nach 8

Kids & Teens - Familien
Musical Tarzan
Familienspielefest

...die bringt’s
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